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Badischer Landtag.
2. Kammer .

^ Karlsruhe , 25 . Juni .
112. Sitzung.

Präsident Gönner eröffnete 9i/A Uhr die Sitzung.Am Regierungstisch: Staatsminister von Brauer , FinanzministerBuchenbergrr und Regierungskommissäre.
Tagesordnung : Nachträge zum Spezialbudget der Eisenbahnbau-

verwaltuag , zum Spezialbudget des Finanzministeriums und zum Spe -
zialbudget der Eisenbahnschuldentilgungskasse.

Sekretär Blümmel ( Ccntr . ) zeigte die neuen Eingaben an .
Hierauf wurde in die Tagesordnung eingetreten .Abg . Pfefferle ( natl . ) berichtete Namens der Budgetkommissionüber den Nachtrag zum Spezialbudget der Eisenbahnbauverwaltung fürdie Jahre 1902 nnd 1903 und die damit zusammenhängenden Petitionen .Der Löwenantheil der Anforderungen im Nachtrag entfällt auf die Sta¬tionen. ES ist u . a . die Summe von 1 500 000 M . als erste Rate fürden Neubau eines BahnbvfS in Heidelberg. Die Kommission warder Ansicht, daß die Summe zu genehmigen sei und daß damit der Ver¬

legung des Heidelberger Bahnhofs zuzustimmen ist . Des Weiteren
führte der Redner aus : Es werden angefordert für neue Bahnen715 500 M . , für Stationen 6 199 748 M . , für Lasten und Vcrwaltungs -
kosten 153 752 M . als Staatsbeitrag zu Nebenbahnen, insgesammt7 209 000 M . Die Kommission stellt den Antrag , die Ausgaben im
Nachtragsbudget der Eisenbahnverwaltung in Höhe von 7 269 000 M.
zu genehmigen. Zu § 1 , Titel 1 , Bahn Rheinau -Brühl , ist zu bemerken ,daß nach der Regierungsvorlage beabsichtigt ist , um der Gemeinde Brühlund den dort ansässigen größeren

'
Ziegeleien die möthige Verbindung mitder Hauptbahn zu geben , von Rheinau ein« für den Personen - und

Güterverkehr eingerichtete normalspurige Bahn nach Brühl zu bauen .Die Länge der Bahn beträgt 2,77 Kilometer ; die Kosten der Bahn sind
ausschließlich des Werthes des von Seiten der Gemeinde Brühl unent¬
geltlich zu stellenden Geländes auf 176 000 Mk . veranschlagt. Zu dieserPosition sind drei Petitionen eingegangen, von der „Rheinau , Gesellschaftmit beschränkter Haftung "

, dem Gemeinderath Brühl und dem Bürger¬verein Rohrhof. Die Kommission beantragt , diese Petitionen durch die
Annahme der Petition für erledigt zu erklären. Weitere bedeutende
Anforderungen betreffen : Zuschuß zur Geländeerwerbung für die
Höllenthalbahn mit 94 000 M . ; Bahn Waldkirch -Elzach 445 000 M.

Abg . Eder ( Dem. ) wies darauf hin , datz er stets den Standpunktvertreten habe, daß den Gegenden, die keine Eisenbahn haben, die Wohl-that dieses Verkehrsmittels zu Theil werde. Ich bin daher auch seitlangem für verschiedene Eisenbahnprojefte eingetreten, so das Projekteiner Bahn Briihl -Ketsch-Hockeuheim-Bruchsal. Wir erhalten nun eineBahn Rheinau -Brühl . Ich spreche dafür der Regierung meinen Dankaus und danke auch der Kommission für die wohlwollende Behandlungder Position . Die Regierung bitte ich, die Bahn so schnell als nur mög¬lich im Interesse der hier in Frage kommenden Industrie und Arbeiter¬
schaft in Angriff nehmen zu lassen . Gewünscht hätte ich , daß die Bahnauch nach Schwetzingen gebaut werden würde. Dem haben sich aber
finanzielle Schwierigkeiten in den Weg gestellt .

Abg . Wilckens ( natl . ) gab seiner Genugthuung Ausdruck , datz der
Nachtrag eine Anforderung für den neuen Heidelberger Bahnhof ent¬hält . Ich habe schon oft auf die Rachtheile der jetzigen Bahnhofanlage
sowohl bezüglich der Entwickelung der Stadt als auch in Bezug auf den
Eisenbahnverkehrhingewiesen, daß ich es nur begrüßen kann, wenn nundie Regierung entschlossen ist , die bestehenden Mißstände zu beseitigen.Redner ging des Näheren auf die gegenwärtigen Verhältnisse ein undwies dabei darauf hin„ daß in Heidelberg längere Zeit die Meinung vor¬
herrschend war , daß bei der Neuanlage des Bahnhofs das jetzige Bahn¬hofsgebäude beibehalten und der Bahnhof hochgelegt werden solte . Die
Regierung hat aber stets die Ansicht vertreten , daß bei einem Neubau esvor Allem darauf ankomme , den Kopfbahnhof zu beseitigen und einen
Durchgangsbahnhof zu schaffen . In Heidelberg hat man sich aber mitder Zeit mit den Vorschlägen der Regierung befreundet, da man er¬kannte , daß eine andere Lösung der Sache nicht möglich war . In techni¬
schen Kreisen betrachtet man das Projett der Regierung als ein glück¬liches. Es muß zugegeben werden, daß die Verlegung der Stadt Vor¬theile bringt . Ts entstehen Vortheile, besonders der Oststadt durch das
Hinausschieben des Bahnhofs um etwa 1500 Meter und durch die Werth-
derschiebung aber auch Nachtheile . Ich möchte deshalb die Regierungbitten, beim seinerzeitigen Verkauf des jetzigen Bahnhofsgeländes derStadt in weitem Maße entgegenzukommen . Weiter habe ich an die Re¬
gierung das Ersuchen zu richten , die Verhältnisse am Bahnhof Karls¬
thor zu bessern . Die Sache de§ Heidelberger Bahnhofsneubaues ist eine
nothwendige und dringliche, von der ich hoffe , daß sie der Stadt Heidel¬
berg zum Vortheile gereichen wird.

Baudirektor Watzmer bemerkt « , datz mit dem Neubau des Bahnhofs
Heidelberg auch ein Neubau des Bahnhofs Karlsthor nothwendig wird.» bg . Rehrhurst (natl . ) : Auch ich möchte der Regierung für die
Vorlage der Nachtragsforderung zum Neubau eines Bahnhofs in Heidel¬
berg meinen anerkennenden Dank aussprechen . Mit dem Projekte wird
eine Frage gelöst, die seit Jahren in Heidelberg im Mittelpuntt der Er¬
örterungen gestanden und für die Stadt Heidelberg von großer Bedeutung
ist. Der Neubau eines Bahnhofs in Heidelberg ist für die Bahn -
derwaltung wie für die Stadt ein dringendes Bedürfnis Auch ich er¬
suche die Regierung , der Anregung des Abg . Wilckens zu entsprechen und
daS jetzig« Bahnhofgelände später nicht der Privatspekulation zu über¬
lassen . sondern e» in di« Hände der Stadt zu geben , die eS auch richtig
ausnnhen wird.

Der Berichterstatter Abg . Pfefferle (natl . l führte bei § 8 Straßen¬
überführung in Kirchheim b . H . aus , daß zwei Petitionen vorlicgen, die
den Wunsch aussch«chen, tS möchte die jetzige Zufahrtsstraße erhalten

bleiben . Die Kommission beantragt , diese Petttionen der Regierung zur
Kenntnißnahme zu überweisen.

Die Abg . Greifs ( natl . ) und Mampek (Antis. )
'

befürworteten die
in der Petition niedergelegten Wünsche , worauf dem Anträge der Kom¬
mission zugestimmt wurde.

Bei § 9 Bahnhofumbau Bruchsal führte
Abg . Frühauf ( freis. ) unter Hinweis auf eine gerichtliche Berhand

lung aus , daß die Verhältnisse des Bahnhofs Bruchsal zu enge seien und
daß daher der Bahnhof betriebsgefährlich genannt werden müsse , beson¬
ders an der eisernen Brücke der Straßenunterführung . Ich bitte die
Regierung , dieser Angelegenheit ihre Aufmerksamkeit zuzuwenden und
nähere Erhebungen anstellen zu lassen .

Staatsrnttnster von Brauer : Daß der Bahnhof in Bruchsal betriebs¬
gefährlich sein soll, ist der Regierung nicht bekannt. An die General¬
direktion sind noch keinerlei Mittheilungen gelangt , datz im Bahnhof
Bruchsal der Betrieb nicht richttg funttioniren könne . Es scheint , daß
einige Herren bei dem Abg . Frühauf Klage geführt haben» anstatt sich
besser an die zuständige Behörde zu wenden.

Nach weiteren kurzen Bemerkungen des Abg . Frühauf '(freis.) , des
Baudirettors Engler , sowie der Abgg . KirSner (natl . ) und Pfefferle
( natl . ) wurden sämmtliche Positionen nach den Anträgen der Kommission
angenommen.

Abg . Frühauf ( freis. ) erstattete darnach Bericht über den Nachtrag
zum Spezialbudget des Finanzministeriums , Ausgabe-Titel 7 B § 3a .
Einnahme-Titel 4 ß § 1 , Dienstgebäude des Hauptzollamts Pforzheimund die bezüglichen Petitionen . Es werden 380 000 M . angefordert ,denen aus dem Verkauf des Geländes , auf dem das jetzige Steuer¬
amtsgebäude sich befindet, 380 000 M . Einnahmen gegenüberstehen. Es
sind zu dieser Position Petitionen eingegangen, die zunächst verlmigen,
daß das Steueramt an dem jetzigen Platze verbleiben soll, daß aber ,wenn dies nicht erreicht werden kann , das in Frage stehende Gelände
nicht der Privatspekulation überlassen, sondern an die Stadt verkauftwird. Die Kommission war einmüthig der Ansicht , daß ohne die Iw
tereffen der Stadt Pforzheim zu verletzen , das Steuergebäude verlegtwerden kann. Bezüglich des zweiten Punttes der Petition war die
Kommiffion der Ansicht , daß der Stadt Pforzheim entgegengekommenwerden sollte . Sie stellt deshalb den Antrag , die in Ausgabe und Ein¬
nahme eingestellte Summe mit . der Maßgabe zu genehmigen, das berettS
getroffene Uebereinkommen über den Verkauf des Geländes nicht zu voll
ziehen , sondern der Stadt Pforzheim Gelegenheit zu geben, zu einem
angemessenen Preise das Gelände zu erwerben, datz aber unter allen
Umständen den Wünschen der Stadt Pforzheim bezüglich der Regultrungder Schlotzgartenstratze Rechnung getragen wird.

Abg . Wittum : Eine bessere Lage , als sie das Zollamt in Pforzheim
jetzt hat , ist kaum zu finden. Es ist nicht zu bestreiten, datz das jetzigeGebäude Mängel besitzt. Man ist in Pforzheim aber der Meinung , daß
diesen Mängeln leicht abgeholfen werden kann, wenn an der jetzigenStelle ein neues Gebäude erstellt wird . Redner kam des Näheren aufeine Denkschrift der Stadt Pforzheim zu sprechen, in der die Verhält¬
nisse in eingehender Weise geschildert werden und führte aus , daß die
Stadt Pforzheim, die vor einer Reihe großer, viele Millionen erforder¬
licher Aufgaben steht, nicht einen solchen Preis für ein Gebäude be¬
zahlen kann wie die Privatspekulanten . Die Stadt Pforzheim hat
seiner. Zeit für da§ Gelände 240 000 Mark angeboten. Juf ihr Ange¬bot bekam sie von der Regierung jedoch lange Zeit keine Antwort . Und
als endlich eine Antwort eintraf , wurde ihr mitgetheilt , daß für das Ge¬
lände ein Preis angeboten wurde, der wesentlich ^ iher als das Angebot
Pforzheims sei . Darüber war man in Pforzheim sehr gereizt und auch
ich war gereizt und hatte mir für heute eine scharfe Rede ausgearbeitet .Als ich aber gestern in Mannheim war und auf der Rheinbrücke dort
stehend über all die großen und wichtigen Fragen nachdachte , die unser
Volk und unsere Parlamente bewegen , da schien mir die Sache denn doch
nicht so bedeutend , daß ich mich entschließen konnte , die scharfe Rede zuhalten . Ich vertraute daher meine Rede den Fluthen des Rheins an
( Heiterkeit) und sie wird heute bis nach Worms oder weiter gekommen
sein , wenn sie die Fische nicht gefressen haben. ( Große Heiterkeit. )Es hat mich gefteut , daß die Kommission einen Weg zur Verständigung
gesucht hat , der hoffentlich dazu führt , daß es in der fraglichen Ange¬
legenheit zu einer befriedigendenLösung zwischen der Regierung und der
Stadt Pforzheim kommt .

Äbg . Geck ( Soz . ) : Es hat mich gefreut, datz der Abg . Wittum
seine Rede in den Rhein geworfen hat , denn bei seiner gereizten Stim¬
mung war es zu befürchten , daß er sich selbst in die Fluthen stürzenwürde. ( Stürmische Heiterkeit . ) In der Sache ist nicht Alles geschehen,was hätte geschehen sollen . Die Regierung darf sich der Pribatspeku -
lation gegenüber nicht zu sehr von Rücksichten leiten lassen . Auf jedenFall erscheint es nötbig, datz in der Sache die neugewählte Gemeinde¬
vertretung Pforzheims gehört wird. Ich hoffe , daß die Regierung den
Wünschen Pforzheims Rechnung tragen wird.

Abg . Wilckens ( natl . ) sprach sich für den Antrag der Kommissionund eine Wiederaufnahme der Verhandlungen zwischen der Stadt
Pforzheim und der Regierung aus .

Finanzminister Buchrnberger wies darauf hin , daß mit der Stadt
Pforzheim von Seiten der Zolldirektton Verhandlungen gepflogen wor¬den sind , daß aber der Stadtrath Pforzheims , nachdem ihm das Ange¬bot mitgetheilt worden war , keine wetteren Schritte gethan hat . Wir
sind bereit, mit der Stadt Pforzheim nochmals in Verhandlungen ein¬
zutreten , und es ist nun Sache der Stadt , an da? Finanzministerium miteinem Angebot beranzutreten . Diese Offerte muß selhstverständlichweiter gehen als die ftühere . Wir werden nicht kleinlich sein, aber daSwill ich heute schon sagen , daß der Preis wesentlich höher sein muß alsder, den die Stadt Pforzheim seiner Zeit anbot.Nach kurzen Bemerkungen der Abgg . Geck ( So

'
z . ) , Wittum '

( natl . )und Wilckens (natl . )
' wurde der erste Theil des Kommissionsantragesmit allen gegen 3 Stimmen ( Wittum , Geck und Eichhorn) , der zweiteTheil einstimmig angenommen.

Abg . Gießler ( Ctr . ) berichtete hierauf über das Spezialbudget der
EifenbahnschuldentilgungSkasse für die Jahre 1902 und 1903 .Der Antrag aaf Genehmigung dieses Budgets wurde ohne De¬batte angenommen und darnach die Sitzung geschlossen.

Nächste Sitzung : Donnerstag 9 Uhr . Petttionen .• * *
X Tagesordnung der 18 . Sitzung der Ersten Kammer aufDonnerstag den 26 . Juni 1902. VormtttagS 9 Uhr. 1 . Anzeige neuer

Eingaben . 2 . Berathung des Berichts der Kommission für Justiz pnd
Verwaltung über den Gesetzentwurf , betreffend Aenderungen des Ge¬
setzes über den Elementarunterricht . Berichterstatter : Geheimer Hof¬
rath Dr . Schäfer . 3 . Erstattung und Berathung des Berichts der
Budgetkommission . die summarische Nachweisung über den Fortgang des
Eisenbahnbaues in den Jahren 1900 und 1901 und des hiefür aus denMitteln der Eisenbahnschüldentilgungkafse bestrittenen Aufwandes betr ,
Berichterstatter : Geheimer Kommerzienrath Scipio . 4 . Berathungdes Berichts der gleichen Kommission über das Spezialbudget des Eisen¬
bahnbaues für die Jahre 1902 und 1903. Berichterstatter : Geheimer.Kommerzienrath Scipio . ;

Badische Chronik.
-F Durlach, 24 . Jurri . Der Bürgerausfchuß hat Stert vom ,GeMLmderath oorgelegtett Protest gegen Ne in bet ZweitenKammer angeregte Verlegung der Gemarkungsgreuzc zwischen

Karlsruhe und Durlach einstimmig angenommen. Der Gemeinde-
rach wird mm die nöWigen weiteren Schritte bei den zuständigen
Behörden einleiten. 1* Mannheim , 25 . Juni . Gestern Abend hat sich ein 27-
jähriges Buffetfräuloin aus Frankfurt ct. M . , wohnhaft ist fiuSK
wigshafen , aus noch unbekannter Ursache in der Wohnung ihres
Bräutigams in S 3 durch zwei Revolverschüsse getödtet. .

:/ : Aus Baden, 25 . Juni . Einem Gesuche der obervad. Winzer¬vereine entsprechend , hat das Großherzogl. Finanzministerium die Be-
sttmmung getroffen, daß den Mitgliedern von Winzervereinen , die Weine
von ihrem Verein kaufen , auf Ansuchen die Weinsteuer aus Billigkeits¬
gründen in den Fällen nachgelassen werde , in denen der Wein nicht etwa ,in einen Witthschafts- oder Weinkleinverkaufskeller eingelegt wird und:
die von einem Mitglieds bezogene Menge nicht größer ist als die seiner
Zeit an den Verein abgegebene , und daß ferner die Ausfertigung der
Kontrollscheine für die steuerfrei zu belassenden Weinmengen gebühren- ,
frei erfolge. Zur Kontrolle ist in jedem Falle, in dem Steuernachlaß
beansrucht wird„ der Steuereinnehmerei eine Bescheinigung des Witter - ,Vereins über die Menge des von dem Gesuchesteller seit letztem Herbst ,
abgegebenen Weines bezw . der von ihm abgelieserten Trauben und über
dst seitdem 4visd»r von ihm bei dem Verein gekauften Wcinmengen vor- ,
zulegen . !

A«s der Residenz.
Karlsruhe , 25 . Juni.* Im Stadtgarten gM hvuie (Mittwoch) WMd Äie ße®6<,:

GrvmrNerkgpelle unter Meister B o e t 1 g e's Leitung ihr letztes
Konzert vor ihrer Tournee nach 'dem Norden .= Jtuu |tnott* . Von der Intendanz der Münchener Hol"vper wurde der Kgl. Opersänger Rudolf Moest ans Hannover
ringeladen , bei den Richard Wagner Festspielen im neuen
Prinzregententheater mitzuwirken . Als erste Rolle wird der
von Karlsruhe stammende nnd auch durch sein mehrfaches Auf¬treten Hierselbst bekannte Künstler de» König Heinrich in „ Lahengrin"
singen . Er dürfte in München u . a . auch uusern unvergessenemKammersänger Karl Rebe , das ehemalige Mitglied unserer Hof-
bühne , antreffe ». Gestern schon sang Herr Rebe in München den
„ Beckmesser" in den „ Meistersingern " und im August wird er die¬
selbe Parthre im Prinzregententheater dorten geben .— Leyrerkonferenz . Herr Rektor Dr. Gerwill besuchte in
der Psingstwoche im Aufträge des Stadtrathes die deutsche Lchr er-
versammlung in Chemuitz und studierte das Schulwesen dieserStadt , sowie einiger anderer sächsischer Städte . Dir dabei gemachtenErfahrungen und die erhaltclien Eindrücke machte er gestern Abend
zum Gegenstände eines Vortrages in der freien Konferenzder hiesigen Volksschullehrer . Seine Ausführungen, besondersdie Vergleiche zwischen sächsischen und badischen, dann zwischen Chem-
nitzer und Karlsruher Schulverhältnisien wurden mit großem Beifall
ausgenommen. Wir glauben , daß der biestgen Bevölkerung durchdie Veröffentlichung einiger interessanter Einzelheiten des Vortrags.,z. B. gerade aus den Chemnitzer Schulverhältnissen, gedient sein
möchte, und werden vielleicht nächstens auf den Vortrag zurückkommen,

Konferenz deutscher SonntagSfrennde .
jd Karlsruhe , 25 . Juni , Die Konferenz der deut¬

schen Sonntagsfreunde wurde gestern Nachmittag durch Hrn . KirchenrathD . Lemme - Heidelberg im evang . Vereinshause hier eröffnet . Es
hatten sich Vertreter der Sache aus ganz Deutschland eingefunden , auchdas internationale Komitee mit seinem Sitz in Genf hatte sich durch drei
Abgesandte vertreten lasien . In seinem Begrüßungsworte hob der Vor- ,sitzende insbesondere hervor, daß die Sonntagsfreunde zur Theilnahmsan ihrer Arbeit Jeden willkommen heißen , welchem Stande er auch an -1
gehöre und auf welchem dogmatischen Standpunkt er auch stehe , der ernst- '
lich an seiner Stelle Mitwirken wolle, unserem Volke den Segen eine»von Arbeit freien , wirklicher Erholung gewidmeten , Herz und Gemütht
erhebenden Sonntags zu verschaffen . Nach einem freundlichen Be --
grützungsworte des Herrn Prälaten v . Helbing erstattete HerrPfarrer L a m e r d i n - Diedelsheim einen kurzen Bericht über die Ar - jbeit der Sonntagsfteunde in Deutschland , worauf Herr Prof . Dr . vonK i r ch e n h e i m-Heidelberg das erste Referat hielt über : „Die Auf¬gabe des Staates gegenüber dem Sonntage ." Die lebendig vorge¬tragenen Gedanken können hier nur kurz angedeutet werden. Daß derStaat eine große Aufgabe gegenüber dem Sonntage hat . zeigt posittv-dieThatsache, datz ein richttg gefeierter Sonntag die leibliche und geistig¬sittliche Spannkraft eines Volkes erhält, und negativ die andere That¬sache, datz bei der derzeitigen Att , den Sonntag zu „ feiern " , er ein Taggeworden ist , an dem die Kriminalstatistik weitaus die größte Zahl derVergehen und Verbrechen zu verzeichnen hat . Es ist namentlich im !letzten Jahrzehnt durch die Gesetzgebung für Sonntagsschutz, namentlich !Sonntagsruhe , viel geschehen. Sonntagsruhe gibt es aber z . B . nochnicht nn Wirthsgcwerbe und doch steht die genannte traurige Thatsacha ,der Kriminalstatistik in ursächlichem Zusammenhang mit dem erhöhtenAlkoholkonsum gerade am Sonnlage . Wenigstens für den SonntagVormittag etwa bis 11 Uhr sollte reichsgesetzlich auch SonntagsruHkj



Sette 2> - Nr. 146 .
im Wirthsgewerbe eingeführt werden. Der Staat hat vorbildlich zuwirken durch seine Beamten , seine Betriebe, z . B . besonders auch die
Post, für welche Packetbeförderung am Sonntage nicht vorgeschriebcn
sein dürste usw. Das beste Sonntagsrecht kann aber nicht alles gut
machen , wenn nicht eine geheiligte Sonntagssitte mithilst . Sie zu
schassen und zu wahren , ist Aufgabe aller . — Treffliche Gedanken trugdaran anschließend Herr Pfarrer H a h n-Fichtenberg vor über „Der
Ruhetag im modernen Arveiterlrben ." Die Abendversammlung im
großen Saal der Eintracht war von weit über 1000 Menschen besuG .

X Nie VokKsversammknng. die gestern Abend anläßlich der
Konferenz der deutschen Sonntagsfreunde stattfand, war
so zahlreich besucht , daß der große Eintrachtssaal' nicht außreichte,die Erschienenen alle zu fasten, und viele in dem Vorraum stehend ,
den trefflichen Reden lauschten, die mit großem Beifall anfgenommen
wurden und sichtlichen Eindruck machten. Nachdem die Versammlung ,in welcher sich zahlreiche Damen befanden. „Lobe den Herrn" auge¬
stimmt hatte, hielt Herr Pfarrer L am erd in von Diedelsheim
(Amt Breiten) die Begrüßungsansprache und kennzeichnete die Auf¬
gabe der Gesellschaft der deutschen Sonntagsftemrde, nämlich dahin
zu streben, daß Allen ein Sonntag zu Theil werde, daß der Sonntag
wieder zum Sonntag werde. Dann referirte Herr Präsident Gam¬
bin i- Genf in französischer Sprache über die internationalen Be¬
mühungen um den Sonntag . Er wies darauf hin , wie die Bewegung
von Genf ausging uud 1860 dort von Godet ein Komitee gegründet
wurde. .

Er führte aus , daß die Gesetze für die Sonntagsfreunde
noch nirgends vollkommen ftien , deshalb niüffen zur Durchführung
der Sonntagsfeier alle Faktoren , Gesetz, öffentliche Meinung, Presse
rc. zusammenwirken. Zuletzt gedachte Redner des 50jährigen Re-
gienwasjubiläums des Großherzogs und betonte , daß man gerade
»> Baden besonders bestrebt sei , die Bestrebungen für den
Sonntag in christlichem Sinne zu unterstützen. Nachdem Herr
Professor Dr. v. Kirchenheim - Heidelberg den Inhalt
des Referats verdeutscht hatte , ergriff Herr Hofpredigera. D . Stöcker -Berlin das Wort zum Thema : „Der Sonntag undbas öffentliche Leben". Er gab Beispiele der Sonntagsentheiligung,wie man ste in Berlin beobachten kann, zeichnete Bilder, wie es am

-Sonntag im öffentlichen Leben leider aussieht . Ohne Sonntag könne
das Volksleben nicht gedeihen. Und es sei unbegreiflich, daß unter
den Angestellten das BedÜrfniß einer wahren Sonntagsruhe , ge¬
schweige denn der Sonntagsheilignng, nicht vorhanden ist. Niemand
bei uns denke aber daran, dem deutschen Volke den englisch -amerika-
nischen Sonntag aufzuzwingen. Einen wie mächtigen Eindruck auch
die Sonntagsheiligung in England macht, die aber etwas Formen-
mäßiges und Steifes an sich trägt, so widerlich seien die Szenen der
Trunkenheitam englischen Samstag und in der englischen Samstagnacht.
Zum Glück gebe es Gegenden in Deutschland , wo sich ein Sonntag
heransgebildet hat, der weit schöner ist als der englische Sonntag .
Der folgende Redner , Herr Licentiat Web er - München-Gladbach,bemerkte, daß das englische Volk am Sonntag daheim in den Häusern
säuft, und sprach über die falschen und die wahren Sonutagsfreilden.
Als letzter Redner referirte Herr Pfarrer Probst -Horgen (Schweiz)
zum Thema „ Der Sonntag des Arbeiters" und wünschte eine Re¬
organisation der Werktagsordnung im Sinne einer größeren Ge¬
rechtigkeit im öffentlichen Leben. Zuletzt machte Redner einige Mit¬
theilungen aus dem letzten internationalenKongreß zu Paris (1900).
In Frankreich wachse die Bewegung für den Sonntag als Ruhe-
und Feiertag mächtig an, zugleich mit der Los von Rom-Bewegung .
Dem Kongreß habe auch ein Aktenstück Paul Krügers Vorgelegen,das eine Schilderung des stillen, ruhigen Sonntags bei den Buren
enthält, bei denen in Folge der meist großen Entfernung der Farmen
von den Kirchen jeder Hausvater sein Priesterrecht daheim ausübt .
Welche Kraft und Energie für das Burenvolk ans diesem Sonntag
erwachsen , davon hat der Krieg das beste Zeuvniß abgelegt .

Telegramme der „Bad . Preist " .
‘ Kiek , 25. Juni. Die Kaiserhacht „Hohenzollern «

mit dem Kaiser an Bord passirte um 8 Uhr die Holtenauer
Schleuse und niachte dann nach ihrem Einlaufen in dem Hafen
vor der Reventlowbrücke fest.

— Dresden, 25 . Juni . König Georg, der heute das Hoflager in
Horstrwitz bezogen hat , hat seinem Dank in nachstehendem Erlaß Aus¬
druck gegeben :

„ Beim Hmscheiden des Königs Albert , Meines hochseligen Bruders ,
sowie aus Anlaß meines Regierungsantritts sind mir aus allen
Theilen des Landes, aus allen Kreisen meines Volkes zahlreiche Be¬
weise aufrichtiger Liebe und Treue zugegangen. Für alle diese Kund¬
gebungen, die meinem Herzen wohlgethan haben, spreche ich meinen
tiefempfundenen Dank aus .

"
I , Altenburg, 25 . Juni . Der Herzog nahm heute das neue Steuer¬

gesetz ungeachtet des Widerspruchs aller Städte an.
hd Darmstadt, 25. Juni. Die Zweite Kammer nahm die

Regierungsvorlage betreffend die Errichtung einer Hypotheken¬
bank zur Förderung des Realkredits an .
’ hd Wien, 25 . Juni . Wie von informirter Seite verlautet , er-
theilte die Regierung wegen der Kündigung des ungarischen Handelsver¬
trages den Landesfinanzdirektoren in den an Ungarn angrenzenden Pro¬
vinzen die Weisung, alles borzubereiten, daß am 1 . Januar 1903 der
Grenz - Finanzwachdienst an der ungarischen Grenze seinen Anfang
nehmen kann .

Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe .
2. Kesammtgaflspiel des Sgl . Kostheaters Stuttgart .

A .H. Karlsruhe, 24. Juni. Man darf sich schon etwas kürzer
fassen, wenn man einen Rückblick auf den gestrigen Abend wirft, der
leider von Gi acosa ' s Schauspiel in4 Akten: „Wie die Mkätter . . ."
in Anspruch genommen wurde. Die Fabel ist „ eng beieinander " :
Ein durch die Zeitumläufte zum 70pCt -Akkord mit seinen Gläubigern'
gezwungener ehrlicher Geschäftsmann , Namens Rosani , niüht sich
redlich für den Unterhalt seiner Familie, mit der er in Genf eine
Stütze bei einem Neffen fand . Eine feine Familie übrigens, in
der Mutter und Sohn auf bedenklichen Seitenwegen gehen als
Sklaven ihrer gennßfrohen Neigungen . Die Tochter allein lernte
sich den veränderten Verhältnissen anpassen und ihr ist darum in
dem wackeren Vetter Massimo eiue gute Zukunft gewiß. Aber der

.Titel mit den geheimnißvollen drei Punkten? Ja so. Signor
Mosani behauptet einmal , daß seine verehrten Familienangehörigen
nicht fest in gutem Boden wurzelten , daß ein Windstoß sie dahin¬
wirbeln und ihrem Untergang entgegenführen würde „wie die Blätter ".
Diese sehr schöne Titularphrase ist aber eine so krampfhaft konstruirte
Redewendnng , daß sie durchaus nicht in naturnothwendigem Zu¬
sammenhang mit dem Stück steht. Die Hauptwirkung des Schau¬
spiels von Giacosa besteht in der Erzeugung einer so soliden Lange¬
weile, wie sie 'der Arzt 'dem Nervensystem eines Kritikers nicht
schöner vorschreiben kann. Dem thun auch einige imleugb>ar
hübsche Pointen , öb sie nun gegen d'Annrmzios Schönheitsfreude
und Genußverfeinerung, gegen Ave ultra - moderne Malerei , oder
auch das Lawn-Tennüs als LeAsnsberuf sich wenden , kernen Ab¬
trag . Eine Wiederholung reiht sich an die andere und Aa^u dann
noch eine Anzahl mdderner Bühnenpausen auf Aec offenen Szene ,
sangarhmige Ariseinanderjetzungen trivialster Art, die vielleicht
obendrein noch beanspruchen , von gutmüthigen Leuten für geist¬
lich und überzeummgsvoll gehalten zu werden. Das alles ist

Dadlfche Dre/se .
L . Wien, 25 . Juni . Die Nachrichten von der Erhebung

Bulgariens zum Königreich werden hier in amtlichen Kreisen
dementtrt.

hd Lemberg, 25 . Juni . Die preußischen Behörden verlangen, hie¬
sigen Blättern zufolge , die Auslieferung der im Wreschener Schul - Pro -
zeffe zu 1l/ > Jahren Gefängniß verurthcilten Frau Piasecka » welche mit
ihren Kindern hierher geflüchtet ist.

— Patts , 25 . Juni . In parlamentarischen Kreisen verlautet , daß
die konservativen und nattonalistischen Senatoren nach Beendigung der
Generaldebatte über die 2jährige MUitärdirnstzeit denAntrag einbringen
wollen , daß die Erötterung der einzelnen Attikel vettagt werde , bis der
gesammie Oberkttegsrath eine eingehende Aenßernng über die geplante
Verringerung der Tirnstzett abgegeben habe.

L Petersburg, 25. Juni . Die Gattin des wegen Spionage ange-
klagten Oberstleutnants Grimm hat sich nach hier begeben , um für ihren
Gemahl bei dem Zaren Gnade nachzusnchen . Ihr Mann sei infolge der
ganz bedeutenden Ausgabe seiner Mauresse zum Hochverräther geworden,
heißt es in diesem Gnaden-Gesuche.

L . Washington, 25 . Juni . Die Kreuzer „Cincinnati " und
„Topcka " hoben dem MavinüdepavtemMt ihm Ankunft in den
venezolanische« Gewäffern gemÄdSt . Wettere Nachrichten von
ihnen sind nicht eingetroffen. In amerikanischen Regierungs¬
kreisen glaubt man , daß m Venezuela, wie alle Telegramme , so
auch Aie des Washingtoner Staatsdepartements, angehalten
werden.

Die Verschiebung der englischen ttönigskrönung.
K London , 24. Juni . Als heute die Meldung von der Erkrankung

des Königs den unerwarteten Krönungs - Aufschub brachte , ging die Deko¬
ration der Stadt ihrem Abschlüsse entgegen und die Preise stetig weiter
in die Höhe . Die Omnibusse waren von sechs heute auf acht Pence für
die gewöhnliche eine Penny - Strecke fortgeschritten, Biktualien - und
Flttschpreise waren um 60— 100 % in die Höhe geschnellt und frische
Fische hatten bevetts Hungersnothpreise erreicht. Gestern wurden allein
schon an Lachs auf dem Fischmartt zu Billingsgate 220 000 Pfund ,
heute aber bereits über 600 000 Pfmtd Lachs verkauft, daneben die
doppelte Gewichtzahl aller sonst in einer ganzen Woche dort verkauften
Fische.

Uebrigens war der englische Patriot wieder einmal nidjt wenig ge¬
kränkt worden. Die Dekorationen stammen nämlich meist aus Italien ,
die Penny -Krönungsmedaillrn kommen von Deutschland, der Krönnngs-
brastn wird von Frankreich geliefert — es scheint beinahe, wie die „Pall
Mall Gazette" treffeitd bemerkte , als wenn andere Nationen dem eng¬
lischen Volke hilfreiche Hand leisten wollen, damit es bei seinen festlichen
Veranstaltungen nicht in Verlegenheit gerathe. Von Cherbourg kam die
Nachricht , daß eine Fleischladung von Frankreich nach dem Londoner
Smithfield Markt unterwegs sei ; Butter komme von der Normandie,
Trüffel von Arles , Veilchen von der Provence; aber auch Champagner
und die leidigen Mode« liefere Frankreich. Dagegen ließe sich schließlich
nichts einwenden, aber daß jetzt nun auch das alte , beliebte „ Roast beef
of old England " von jenseits des Kanals bezogen werde, sei doch ein ge¬
waltiger Schlag, der so leicht nicht verschmerzt werden könne . Nun , es
hat schließlich heute ganz anderes verschmerzt werden muffen und die
ausländischen Fest -Lieferanten werden ihrersetts froh sein , wenn sie ihre
Maaren pünktlich bezahlt erhalten .

Was die weiteren heutigen vergeblichen Festerwattungen angeht, so
hatte der Mangel an Fuhrwerk bereits dazu geführt , daß die Straßen
von Hökerkarren, Fracht- und Rollwagen, Ackerwagen , kurz allem, worauf
man überhaupt Menschen fottbewegen kann, wenn auch nur im Schleich¬
schritt als „Privat "- und Leihfuhrwerk benutzt wurde, natürlich mit dem
Resultate , daß der schon so behinderte Verkehr immer unmöglicher ward .
Die Hotels waren überfühlt , oder gaben das wenigstens vor, um ihre
fast unerschwinglichen Preise zu halten . So war man bereits auf die
Idee gekommen , für die Tausende der ärmeren Provinzler , die ein Nacht¬
quartier nicht erschwingen können , und auch nicht mit Frau und Kind in
den Parks Übernachten möchten , die Kirchen für die Nächte der Feste zu
öffnen. Der Rettor von St . Mary kündigte sogar an , er werde seine
Kirche von zehn Uhr Abends am Mittwoch für solche „anständige Ob¬
dachlose" offen halten , und zwar beiderlei Geschlechtes, sofern sie nur
ein Eisenbahnretourbillet als Legitimation vorwiefen, und ihnen über¬
dies um 3 Uhr Morgens Kaffe scrviren lassen . Andere Geistliche lasten
sogar für die Bequemlichkeit ihrer nächtlichen Gäste sorgen .

Außerdem wurden heute noch auf der ganzen Strecke des Festzuges
und da, wo der Andrang sonst am stärksten erwartet wurde, auch Trink-
Fontainen angelegt, da die meisten Leute kaum ein Witthshaus erreichen
können , und überdies das Jntereffe borlag , die Trunkenheit an solchen
Tagen nicht noch über das gewöhnliche Maß zu fördern.

hd London, 25 . Jmn . In 'der Bevölkerung ist nach wie vor
Ars enttäuschende und konsternirende Wirkung Üer Krönungs -Ver¬
tagung unsagbar groß . Der Aufschub dieser seit Wochen und
Monaten vorbereiteten Feier riesenhaftesten Stils berührt eine
solche Unzahl der verschiedenartigsten Lcbens-Jntereffcn , 'daß die
Konsequenzen im Augenblick gar wicht annähernd z» ermeffen sind.
Sicher scheint, daß es sich um einen Aufschub von Monate «, viel¬
leicht um ein Jahr handelt . In der unter so eigentümlichen Um¬
ständen. erfolgten ernsten Erkrankung des Königs wird von einem
großen Theil des Publikums 'Aas Walten eines düsteren Bevhäng-
niffes empfunden.

gerade nicht geeignet ein günstiges Urtheil hervorzurufmund wir
können es unserer 'Generaldirektion nicht verargen , wenn sie das
Stück nicht auf den Karlsruher Spielplan Wernahm . Die Aus¬
führung unter Hans M e e r y legte wiederum 'das beste Zeuguiß
für das treffliche Zusammenspiel unserer Stuttgarter Nachbar¬
bühne ab und fand insofern mit Recht beim Publikum leibhaften
Beifall . Einzelleistungen vermochten in diesem so wenig in¬
teressanten Stück 'auch ihrersetts nicht recht zu erwärmen , wenn
auch die Charakterisirungskunst von Alercmdrine Rossi als
Gattin Rosani's und Hugo Jessen als ihr Sohn 1 . Ehe, noch
besonders hervorgehoben zu werden verdient .

Vermischtes .
L Düsseldorf, 25 . Juni . Bon der Besatzung des Kanonenboots

„Panther " ist ein Matrose ettrunkrn . Derselbe stürzte in den Rhein und
ging sofott unter , sodatz alle angestellten Rettungsversuche ohne Erfolg
blieben.

= München, 25. Juni. (Tel.) Ein Münchener 18 jähriger
Glasmaler ist am Montag im Kaisergebirge abgeftürzt
lind wurde von einer Rettungsexpedition schwer verletzt nach Hmter -
bärenbad gebracht. (M . N. N .)

hd Innsbruck, 25 . Juni . ( Tel . ) Das Automobil Nr . 381 ist auf
der Tour Paris —Wien heute um halb 8 Uhr bei Imst über die Straßnr -
böschung gestürzt. Die Personen wurden wenig beschädigt , dagegen ist
der Wagen unbrauchbar geworden . ( Fkf . Z . )

— Laibach , 25 . Juni . (Tel . ) Gestern Abend wurde Ingenieur
Heinz, als er auf seinem Rade fuhr , von einem elettrischrn Wagen erfaßt
und tödtlich verletzt . Auf dem Sterbebette wurde er noch mit seiner
Braut getraut .

— Brünn , 24 . Juni . ( Tel . )' Bei dem gestttgen Gewitter in
FröllerSdorf, in der Nähe von Znaim , wurden drei Pettonrn » welche
unter einem Baum Schutz gesucht hatten , vom Blitze getödttt.

= Kasan, 25 . Juni . sTel . ) Durch die beiden letzten Brände
im tattattschen Stadtviertel wurden über 300 HSnser eingeäschett .

Ein englischer Diplomat erzählte einem Wiener Jonrnv -̂

listen , König Eduard sei sett seiner Thronbestiguwg nervös und
ängstlich wegen lder Krönung , da ihm hinterbrach't worden sei , eine '
Zigeunerin habe ihm prophezeit, er werde nie ei» gekrönter König
sein. Die Aeußerung habe namentlich auf die Königin einen '
starken Eindruck gemacht . (Es war zu erwarten, daß jetzt auch
der Aberglauben sich breit machen würde , nicht Wer, 'daß sechst ein
englischer „Diplomat " solch Geschwätz verbreitete. D . R .)

— London , 25 . Juni . Erzherzog Franz Ferdinand von Oester¬
reich ist heute morgen abgerttst. Ferner reisten ab Prinz Leopold von
Bayern und Pttnz Albert von Belgien. Der französische Vertreter folgt
heute nach .

hd London, 25. Juni . Alle auswärttgen Gäste reffe« Heute
ab. Die irischen Parlamentsabgeordneten beschlossen gestern so¬
fort , die für den Krönnngstag in Dublin geplanten anttenglischen
Demonstrationen zu Unterlasten. (Ff. Z .)

hd London, 25 . Juni . Eine große Anzahl Prozeffe sind be-
retts anhängig gemacht worden gegen Haus- und Hotelbesitzer ,
die sich weigern, Ae für Die vermietheten Fenster erhaltenen hohe«
Bettäge zurückzuerstatten .

— Portsmouth, 25 . Juni . Admiral Hotham empfing an
Bord 'des Flaggschiffes „Lottdon" 'die fremden Admttalc und Kapi¬
täne und theilte ihnen mit, daß die Flottenschan hätte aufge-
geven werden müssen . Die fremden Vertreter 'drückten ihre Theil-
uahme aus.

Die Krankheit des Königs .
= London, 25. Juni . Eine große besorgte Menschenmenge

umstand heute Morgen den Buckhiwgham - Palast, auf das An¬
schlägen des Bulletins wartend , dessen Inhalt beruhigend wirkte.
Die Zeitnngsburcans sind von einer zxchlreichen, das Bulletin
lesenden Volksmenge umgeben.

L . London, 25 . Juni . Die Temperatur des Königs hatte um
11 Uhr Nachts eine bedenkliche Höhe erreicht. Im Laufe der Nacht
und des heutigen Tages bekam 'der König wiederholt Einspritz¬
ungen von Stimnlantte« um die Herzthätigkett rege zu erhalte«.
Die Acrzte sind bemüht, eine Ausbreitung des Abszesses zu ver¬
hindern . Man befürchtet gleichwohl de« Eintritt einer Banchfell -
entznndung.

— London, 25 . Juni . Die „Mormngpost " erfuhr bei einer
Anfrage im Schlosse Mchts um halb 1 Uhr , der König liege in
erfrischendem Schlafe. Der Kräftezustand sei befriedigend. Es
seien keine zu Besorgniß Veranlastung gebenden Anzeichen vor-
hattden.

= London, 25 . Juni . Krankheitsberichtvon heute, Mittwoch
Vormittag 10 Uhr 30 Min . Der König war sehr unruhig und
schlaflos im ersten Theile der Nacht , hatte aber etwas Schlaf nach
1 Uhr morgens . Der König ist frei von Schmerzen. Es ist kein
ungünstiges Symptom ausgetreten und wenn alle Umstände er-
wogen werden, kann man sagen, 'daß der König befriedigende Fort-
schrttte macht .

hd London, 25. Jutti . Obwohl alle Bulletins sehr günsttg
Wer die Zeit nach der Operation lauten, wird man Mt thun, sich
nicht einem allzu großen Optimismus hinzu'geben . Der Zustand
des Königs ist durchaus nicht unbedenklich und die Namen ,
„Appendicitts " und „PerityMtts " «sind nur Umschreibungen
eines schweren Leidens. Auch in intimen Hofkreffen macht Train
sich über den Zustand des Königs keine falschen Vorstellungen. '
Ein Arzt eines Kranken-HospsLls sprach die Ansicht aus, daß
überhaupt nicht an eine Krönung in dem beabsichtigten Umfange
zu denken sei. Der König wurde tt . „B. T .

" sogar schon todt
gesagt .

-- - London, 25. Juni . Der „Preß Assocsatton " wird Mer
die Operation des Königs berichtet : Der Einschnttt, der eine
Länge von fast 4 Zoll besitzt, ttwrde in der Leistengegend gemacht ,
und zwar aufwärts in schräger Richtung nach außen . Nachdem,
der Theil, welcher die Verstopfung verursacht hatte , herausgc -l
schnitten war, wurde ein System von Röhren angewandt , uw -die
Eingeweide de r Lanzette zugänglich z-u machen . Die Operation
wurde ohne Komplikationen vollzogen und die Zirkulation des
Darmes durch eine Röhre wiederhevgestellt. Nach Ansicht der
Aerzte würden wenigstens drei Wochen Vorgehen, ehe «ine Bester -.
ung 'int Befinden -des Königs zu erwarten ist.

Nheivivasserwärmr .
Mara «, 25 . Juni . 14 Grad R. _

Wasserstand des Rheins .
Wanan. 25. Juni . Morgens 6 Uhr 4,94 m. gef. 0,13 m.
Keyk, 25. Juni. Morgens 6 Uhr 3 .40 m . fällt.
Wakdshut , 24 .

' Juni. Morgens 7 Uhr 3,34 m, fällt.

Wetterbericht der deutschen Seewarte in Hamburg
vom 25 . Juni.

Der Luftdruck ist heute ziemlich gleichmäßig vertheilt , am
höchsten über dem norwegischen Meer und über der Nordsee . am
niedrigsten südlich Irland und über Südwestrnßlaud. In Deutsch¬
land ist das Wetter im Nordwesten heiter sonst veränderlich.
Heiteres , warmes Wetter ist wahrscheinlich._
O __ — — und alle Hautunreinigkeitc «
SOTnnnfiPSnPOSSGn werden entfernt durch klirrenlJUlllIllVl Opi UJJvlI Gebrauch von Obermeyer 'S ,
Serba-Seife . Z. h . p. St . Mk . 1 .26 in Apotheken, Drogerien nnd Par¬
fümerien oder vom Fabrikanten I . Gioth , Hanau._

3358a

Weißweine I Rothweine
von 40 Pfg . an per Liter | von 70 Pfg . an per Lster

unter Garantie für Natnrreinheit liefern in Leihgebinden beliebiger Größe;
auf Wunsch Proben gratis .

4389.30.1 Svbr. SvUaßvr, Lahr i. B.
(Prämiirt auf allen beschickten Ausstellungen .) —-

« » §« «trtrf » Oltltt ' vifrt Asien,Afrika. Australien schnell , gut und
Aßk » iiClMf -ttlHlTIIW / sahn,, will, wende sich au dieobrigk .
conc. Billetausgabevon F . Ker » , Karlsruhe . Generalagent. Erbprinzenstr .6.

Wegen ungünstiger Zeitverhältniffe und allzu großer Konkurrenz
mußte die Ziehung der 3 . und letzten Bad . Jnvaliden -Geld-Lottette vom
13 . u . 14 . Juni auf den 5 . September verschoben werden, an welchem
Tage die Ziehung bestimmt unter Garantie stattfindet . Der Loos -
vorrath ist nur mehr unbedeutend und ist .daher ein baldiger Ausverkauf
vorauszusehcn. So lange der Vorrath reicht , sind diese Loose st. 1 Mk .,
11 Loose 10 Mk . , Porto und Liste 25 Pfg . extta bei dem General«

Agenten I . Stürmer und den bekannten Verkaufsstellen zu haben.



Nr. 146. Kadisrhe Uresfe . Sette 3.

Steigerung^ ,
iifiiMliig .

Auf Antrag der Erben wird da«
antenbeichriebene zum Nachlaß de-
Hirschwirths Wilhelm August Schmidt
in KarlSruhe-Mühlbura gehörige alt¬
renommierte Wirthschaftkanwesen am
UM «, ln I . M 1„„ „ ,
Bormittags 10 Uhr,

in der Turnhalle des Stadttheils
Mühlburg, Hardtstraße Nr. 3, der
ErbauScinandersctzung Wege« öffent
lich versteigert , nämlich :

Lgb. Nr. 4883 .
Da» mit Nr. 20 der Hardt-

straße bezeicknete zweistöckige
Wohnhaus mitHintergtbäulich.
leiten u. der Realwirthfchaft».
aerechtigkeit„ Z«m Hirsch" im
Vtadtthril Msthlbura, damit
verbundener gutgehenderMetzig
mit Eiskeller , großem neugr -
bautem Saal und kleineren
Nedensölen, Gartenwirthschaft
sowie Oekonomiegrbäuden mrt
Stallung und Gemüsegarten ;da» ganze Anwesen an ver¬
kehrsreicher Straße gelegen,im Flächeninhalt von 18 i
61 qm.

Die Versteigerung » - Bedingungen
können rm Amtszimmer des unter-
zeichneten Notariats — Kaiser -Allee
Nr. 181, 2. Stock, hier — eingrsehenwerden.

Dem Erwerber der Anwesen» ist
auch Gelegenheit geboten, dar vor
handene WirthschaftS - und Ge
fchäftsinvrntar durch Kauf unter der
Hand zu erwerben . 7026 *

Karlsruhe, den 3. Juni 1902 .
Grotzh. Notariat VH.

Schitterer .

Steigerungs-
Ankündigung.
Aus der Konkursmasse de»Christian Zimmsrmann von

Pruchsal werden am
6iliti| dt» 28. z«»l 1902,

SsmittttS 9 Hör,l« Keller. Schloßstraße, gegenBaarzahlung versteigert :
etwa 26000 Liter Weißwein ,

. . 7000 „ Schiller, Js
• 600 „ Trubwein,5 große Fässer, je 5000 Ltr . haltend,10 Fässer von 600—1800 Ltr . „eine Parthie Transportfäßchen, sowie

eine Parthie Faßdaube». 3646»
Brachial , 24. Juni 1902 .Der Konkursverwalter.

Aug . Helm .

Citronen ,
f schöne, große Frucht,

per Dutzend 78 Pfg .,
empfiehlt 790b

Emil Rüderer,
Konditorei tittb Kaf« ,

Icke Zähringer- «. Waidhornstr .
Fekefsu 1585.

Llerk Butter !
10 Pfd. garant. naturreine , tägl.

frische Kuhbutterallerfeinst 7 Mk. frco.,75 St. frische, dicke Trinkeier I».4Mk . ftco . Nach». Hermann Neu «
mann , Paawoloczyska Nr. 8,rufs. Grenze . 3K37».2.1

Debirgs-
“ '

h» feinstem Raffinade eingekocht , Dosenmit 2b Pfd. i 9 Mark empfielt
V. Merkle , Ksrlsruht,TI « roßh . Hoflieferant . 7918

Sachsenhäuser
Export -Apfelwein
2-1 in Flaschen empfiehlt 7914

Lugen Helff Nachfolger .9 Karl-Friedrichstraße 6.

thein -Cuchnä ?i
, RdneWoIle.3 Mtr . mmAnrae f. 13.50 M . Muster frei ,•uofchtutBoetzkeiin Düren 75 Rhdnld.

b. Herkunft ist an kdl. Eheleute in
Pflege ev. an « indesstatt abzugeben.
Offerten unter Nr. 811194 an die
Exped. der „Bad. Presse *.
MT Theilhabarsohalt "HW
und Geschästrverkauf vermittelt 71a*

Dr . Lass , Mannheim .

Robert Schneider ,
Ttrtntir der litirieiliiiie ,XaiisrahB, Krcnenctr. 6, II.

Sprochit. : Früh bis 9 Uhr,
Nachm . 1—4 Uhr , Abends

7—8 Uhr. ,«1
Gtanndheits-Berather der

Naturheilrcrein« :
Karlsruhe, EttliogeD, Bestatt,

Offenburg and Bruchsal.

HAASENSTEIJI & VOGLER
-» A . -G . •

.. von Ammnoohk Ftehz« |taohrift«a .

Ca. 35 000 N.
auf is . vbject «(» i Hh »
tzothek 7603L.3

gesucht .
Offerten unter G. jsso an

Haasenstein A V* ( ler ,
A .-G., Karlsruhe .

Thellhaber
gesucht .

Techniker sucht für rentabler
Unternehmen in Karlsruhe einen
kaufmännisch gebildeten Gesell¬
schafter mit 10 bis 1« « tlle
event. einen stillen Theilhaber.
Offert, unt. 0. 1SS1 an Raasaa-
atsta 4k Vs| lsr , A.-B., Karls*
rmhs, Kaiferstr . 160,1. 7745.2L

Ileuerverstchermrgs-
ZSeamter !

Junge Kraft, tücht. Arbeiter,per 1 . August er . gesucht .
Offerten mit GehaltSanfprüchen
beliebe man abzugcben unter
V. 1111 an 7703.2.2
Baasnitcia fle Vagltr, A <8 .,Karlaraha .

Stadtacquisiteur
für Feuer!

Eine größere deutsche Gesell¬
schaft sucht zum baldigen Ein¬
tritt tüchtigen Acquiflteur für
Karlsruhe gegen Fiprm und
Provision. 7701 .2 .2

Offerten beliebe man abzu¬
geben unter v. 1119 an
BsasMiMa 4k Vogler , A.-8.,Karlarike .

v .

Wirtschaft
iw verpachten

an tüchtigen , kautionsfähigrn
Wirth , in guter Lage in Pforz-
heim . Offerten zu richten unter
A. 1SIT an 7725.2 .2
HaaaiBStsiB ft Toglsr, A.-8.,

Än einem verkehrsreichen Platze
MittclbadenS ist eine gut »
gehende

Wirthsr.haft.
verbunden mit Bierniederlage,
zu verkaufe «. Tüchtigen
WirthSleuta « mit einigem Ka¬
pital wäre günstige Gelegenheit
zu einer sicheren Existenz geboten .

Offerten unter K. IUI an
Haasrasteta k Tagler, A.-G.,Karlarah^ , erbeten . 7602.2 2

Zum sofortigen Eintritt in
ein Fabrikgeschäft der Eisen-
waarenbranchewird ein jüngerer,
tüchtiger, möglichst militärfreier

Mechaniker
al » zweiter Werkzeug¬
macher gesucht . — Es wollen
sich jedoch nur solche melden ,
welche an genaue» Arbeiten
gewöhnt sind und denen eS um
eine dauernde Stelle zu thun
ist. Offerten unter T. 1933 an
BaaseMtain k Tagler, A.-G .,Karlarahe . .. 7910

HerrMWe Villa
tu Konstanz am Bodeufee
in vornehmer Lage, gr. Garten ,
prachtvolle Aussicht auf die
Alpen , massiv gebaut und kom¬
fortabel eingerichtet , 12 Zimmer,Bad , Vcrandas re., Gar und
Wasserleitung, Nähe des Sers,
prächtiger Ruhesitz , Verhält»,
halber zu verkaufe « . Offert,
unter steh. 189 an Haaaensteln
4k Vogler , A .-G., Keastaax 1. B .

Per I. Msier
sucht der

früher)

Pmtni ’iQf t. südd . FirmaUivUI 101 seine Stellung
zu verändern. Suchender ist

perfekter
Buchhalter, S «,“;
und bekleidet zur Zeit auch

Kasfirposte« .
Prima Referenzen , Zeugniffe

und Kaution zur Verfügung.
Reflektirt wird auf selbstän-

digcn Posten 3612a.2.1
Gefl. Offert, unter B.V. 918 an

Haasraatela k Tagler, A .-G .,
Frankfurt a . M . erbeten .

Zu häufen gesucht I
Große» herrschaftlich . Wohn

hau » mit schönem Park , in wal¬
digerGegend . Off . u. 0 . B. 239
an BaasraaMa ftTeiler ,A.G .,
Uamhurg . 3630a

Verlaufen.
Gine dunkel-, Pfeffer» und salz»

arbiae Schnanzerhündi » , aus
itu Namen „ Eelma " hörend,

I ,at sich letzte» Donnerstag ver¬
laufen . Abzugeben gegen Be »
lohauug Rüppurr 153 bei
Hornmoiisi » oder Karlsruhe ,
Blumenstratze 17. L11196

Habe mich hier als

HsdLllnae
niedergelaffe ». 811160

krau Hillert,
UhltMtzstr . L0 , 3 . Stock .

« aiferstraße 7». OOO

HohlWeifem
mit elektr. Betrieb . ,

Schleifereie« vom Feinsten
l bis zum Gewöhnlichsten , auch !
I kleine Maschine« « . s. w. sowie i
alle einschlägigen Reparatur ««' werden bei mix unübertroffen
ausgeführt. '

| Zugleich empfehle meine echten !
I Solinger Staßlwaareu «. !

Waffe» aller Art.
i Äug . Eickhom , I
| Kaifersttzaße 70 , Marktplatz. I

Ausstopfen
von Vögeln und Täugethieren
wird natnrgetreu und billig aus¬
geführt. .

_ » aldstraße 27.
Milch-Verfandt.
Gute GebirgS -Milch kau« vom

1. Juki ab od . später Morgensund Abends auf Lieferung ver-
sandt werden. 2.1

Zu erfragen unter Rr . B1117S
in der Exped . der „ Bad . Presse" .

Eine junge Frau sucht für einige
Stunden de» Nachmittags Beschäf¬
tigung . Nähere » Durlacherstr. 10b,Seitenbau, 2. Stock . 811187

Hof-
Kelligr.Gander ^

L̂ x ^ Schöne Handschrift
oder Buchführung können sich Kaufleute, Beamte,
Gewerbetreibende, eowie Bamen (»cp. r. t) u. Schüler . . . . ,in ' '

Hraorw m »z“er kann auch m Karlsruhe , Blumen-
Ausführl. Prospekt

Zeit , auch brieflich.
_ Kalligr . Inst .

Gebr . Gander , Stuttgart,
Strasse 7, 1 Tr ., abgeholt werden.' Kgl. nof' K.aUigraph 7777 2*1

naeijiiuaa auf « Mm !»
eine Rhcinsahtt IKBCll
Strassburs 1 . EL
und zurück statt.

Abfahrt : KarlsruhMheinhafm 5 t0 Bonn . .
Abfahrt : Straßburg . . . 6 00 Nachm .

— Gute und billige Aestuuvuttou sowie Concert während der ganzen Fahrt . —

Hin- und Rückfahrt Preis MMk. 4 ..—.
Gesellschaften vo« mindestens 30 Persone» erhalte» Preis - Ermäßig ««- .

Genügende Straßenbahnwagen ab vurlacher Thor vorm. 5 Uhr. ^
Karte» find& «nb zu haben bei : 6 . Schneider , Kaiserstraße 122, P. E. KQtei *fE . Zschooh - Lacpoixi Kaiserstraße 229, G. StelnmaiMi Karlstr . 27

sLudwig -platz), J . Eisele , Werderplatz 41 . -- - 7941
Wft machen besonders darauf aufmerksam , daß der Salondampfer bereits SamStag Nach¬

mittag 4 Uhr im Karlsruher Rheinhafen eintrifft und deßhalb die Abfahrt Sonntag Früh
pünktlich erfolgt, sowie daß der Dampfer gegen jede Witterung geschützt ist.

" Speisen und Getränke werden zu ortsüblichen Preisen verabreicht und wird Sorge getragen,
daß solche genügend vorhanden sind. -----

Ausschauk Vom Faß , ff. Helles Exportbier, '/>C Liter 10 Pfg .,
'

aus der Brauerei
A . Priatz «

Die Antevnehmev .

Heute Mittwoch den 25.Juni , Abends 8 Uhr r

Abschieds -Konzert
der Kapelle des

Badischen Lelb - Grena dier »Regimenta .
Königlicher Musikdirektor Adel! Boattge .

i Grititritt - / Abonnenten . . . . . . 30 Pf.I l Nichtabonnenten . . . . 50 Pf.
Programm 8 Pf. 7912— Die Eintrittskarten berechtigen nur zw» einmaligen Eintritt. ——

Hierdurch mache ich die ergebene Mittheilung ,
daß ich 7887.12.2

st- ftmttsrre . r«
in ster Nähe des Kaiserdenkmals

eine Ml^ l . KKäS . 1 ^ eröffnet habe.

Friedrich ' WilhelnT Hauser,
Kaiserstraße 76.

Ungeheuer viel Freude
t bereitet Ihnen , Ihrer Frau und Ihren Kindern ein
* photographischer Apparat .
Reichhaltigste Auswahl in Kodaks , und anderen mo¬
dernen Constructionen — nur das Neueste und Beste —

finden Sie in dem •*** ?£%.. 6281.27.15
Specialgeschäft für Amateurphotographie

F. A. Huber ,Kaiserstrasse 143, nächst dem Marktplatz . . ^
Sorgfältigste Ausführung aller photograph . Arbeiten !

Sorglältigst
gereiuigt werden Fahrräder bei
billigster Berechnung . 811182

Werderplatz 34 a» Werkstätte.
Auf Wunsch werden die Räder ab-

geholt und wieder gebracht._
Schönes iPferdefleisch

und Wurstwaare « zu haben bei
K . Ohmanami , Durlacherstr . 20.

Junger Mann , angenehme Er¬
scheinung, in Staatsstellung, wünscht
die Bekanntschaft eines häuslichen ,
gebildeten , hübschen , jungen Mädchens
im Alter von 19—25 Jahren zu
machen. GuterRufHauptbedingung.
Vermögen nicht unbedingt erforderlich.
Anonymes zwecklos , wandert in
Papicrkorb. Ausführliche Offerten ,
wenn möglich mit Photographie, unter
Nr. B11152 an die Expedition der
„Bad . Presse".

Eine gangbare Bäckerei im Bezirk
Karlsruhe wird von einem tüchtigen
Bäcker zu pachte« , evtl , zu kaufe»
gesucht» oder wo sich eine solche an
geeignetem Platze einrichten ließe . 2.2

Offerten wolle man unter L11029
an die Exp. der „Bad. Presse* richten.

IUP
gegen doppelte Sicherheitvon solventem
Mann gesucht . Off. unter Nr. 7878

der „Bad.an die Exped
erbeten.

Prcffe"
2.1

Kizirrtil - Gesihöst.
Eine gutgehende Filiale wird an

junge Leute ohne Kinder oder allein¬
stehendePerson sofort abgegeben ; evtl,
tüchtige, solide V«i-hKak «i»la hier¬
für gesucht .

Offerten find unter Nr. 7918 an d«
Exped. der „Bad . Presse" einzureicheu .

VillaamKodeilstk.
An einem größeren VerkehrSpkatze

am . Bodensee ist ein hochelegant ge¬bautes Wohnhaus , mit einem großen
Obst» und Gemüsegarten umgeben ,
um den billigen Preis von 32,000
verkäuflich. Anzahlung nach Ucber»
einkunft . Näheres durch das Tüdd .
Gefch.- « . Hyp .-Berm .-Institut
Stuttgart , MoltkestraßeW. 128

Guterhaltcner Kasten-Sitzwage «
mit Gummireifen ist z« verkaufe «.
Bum Schloßplatz 6, pari-, links.

I
flad) einer mit großer Geduld erftagenen schweren

LeidenSzeft von siebe« Monaten ist unser gute» , liebes
Kind und geliebte Schwester

Heute Früh 1/*8 Uhr im nahezu vollendeten 10. Lebens¬
jahre faifft entschlafen.

jM ^mserem großen Schmerze bitte« wir um stille
Theilnahme.

I « tiefster ffrauer:
Albert Rommel und 5rau Julie,

geb. Widmann .
Jolle Rommel.

Durlach, den 2b. Juni 1902.
Die Beerdigung findet Freüag de» 27 . Juni , Vor-

mfttag» 11 Uhr» von der Friedhofiapelle in Durlach
au» statt. 7904

Wege« Umzug
Betten, verschiedene Möbel , neu und
gebraucht , billig zu verkaufen.
B11163 Schwanenstraße 34.

2 tüchtige ,

Maschinenarbeiter
für Holzbearbeitung werden sofort
gesucht bei 7918
Markstahler dBarth ,

Baugefchäft . KKarlstraße 67.

FQi * Tapeziepep !
Billig zu verkaufe« : 1 Doppcl-

leiter, Tapezicrbtett» 4 Böcke, sowie
einige Rohmaterialien. 811184

Werderplatz 34 «, im Hof.
NM - Bücher - W »

der Unterhaltung und des WiffenS,
sehr gut erhallen, find 30 Stück billigst
zu verkaufen . L11179L.1

Karlstraße 7b, 3. Stock rechts.

Ein Schuhmacherauf LogiS sofort
gesucht. Schützeuftr. 22, Hinter¬
haus, parterre. — 01117$

Ein sehr gut erhaltener Kaste«»
fitzwagen ist sehr billig zu verkaufen.
Rndolfstr . 3, 2. St . r. 211168 ZiM mliMtei« Rm ,

22 Jahre alt, im Zeichnen, Rechnen
bewandert, sucht paffende Stellung
auf Bureau, Baugeschäft ec. auf sofort
oder später. Offert, unter 211189a«
die Exped. der „ Bad. Presse " erbeten»

Ein uorii neuer (Mirofft
und ein schwarzer Anzug ist zu ver¬
kaufen. Wo ? sagt unter 211195 die
Exped . der „ Bad. Presse". Ein junger , starker, verheiratheter

beim Militär ged. Mann sucht Bo«
fchäftiguug als Packer od. Aus¬
läufer . Zu erftagen unter 21,1164
in der Exped. der „Bad. Presse".

Zu verkaufen : Sommerauzug ,
schwarz, wenig getragen , schlank , mitt¬
lere Größe. Morgens. 811191

Hirfchstraße 112, lll .

2 gute MÜchziegen
sind zu verkaufen . 211180.2.1

Weingarten , Johlingerstr. 23.

ttejsingstr. 52 ist eine Wohnung^ von 2 großen Zimmern, Küche u.
Keller sofort oder 1 . Juli zu vev-
miethen. Zu erftagen Part. 211198
« Wühlbnrg , Rheinstr . 25, III ., Ein-
mrw gang Eisenbahnstrabe , ist ei«
Ransardenzimmer an einen anst.
Arbeiter zu vermiethen . 211190

karger LaMrienvöxel,
sehr gute Sänger, sind um den billigen
Preis für 6 M . zu verkaufen.
211170 Uhlandstraße 19, 4. St . gsl- erdersttäße 40, 3. Stock , ist ein

gut möblirtes Zimmer auf 1.
Juli an einen od. 2 Herren zu ver»
miethen. 211169 .2.1Mineralwasserfabrik.

Ein zuverlässiger AbfOllei * kann
sofort eintrcten. Näheres in der
Expedition der „Bad. Presse* unter
Nr. 811182 . . 2.1

In der Nähe von Karlsruhe wird
ein lleines ^
Landhaus mit §»tn

zu miethen gesucht .
Angebote mit Preisangabe unter

Nr. 211181 an die Expedition der
« Bad. Presse" erbeten . —

Suche zum 1. Juli reinliche, pünkt¬
liche « onalSfrau , am liebsten
alleinstehende Person. 211188
Aähriugerstr . 28, 3. Stock, link»



WW» vmmmm

S
,

Illodel
.

•Freitag Rest «
von Waschstoffen ♦ Waschseide ♦ Blusenstoffen
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zn a«$$ergewötmlicb billigen Preisen . ,««

nächsten Freitag nach demTarnen :

Festkneipe
im Vereinslokal zu Ehren unseres
mit Auszeichnung aus dem Chinakriege
zurückgekehrten Mitgliedes Leopold
Kavplcr.

Um recht zahlreiches Erscheinen
bittet_ Der Turnrath .

| Sichere Existenz |

Auchführung
u. Comptoirfächer lehrt mündlich
und brieflich gegen Monatsraten
Handels -LehrinstitutMorgeiistern
Magdeburg , Jakobsstrasse 37.

Prosp. u . Probebriefegrat >u.frei.
Hohe» Gehalt . WWWW

HimßssrsLkt
per Flasche 1.50 Mt ., '/' Flasche

SO Pfg .»
Citronensaft

per Flasche 2 - Mk . , ' /, Flasche
1 .10 Mk.. V. Flasche 40 Psg .»

empfehlt 7906
Emil Räderen

Conditorei und EafP,
EckeZähringer, u. Waldhornstr.

Telepho n 1585 .
Die erste Sendung

diesjährige Ernte, ist eingetroffen
und empfehle solchen unter Ga¬
rantie der Reinheit . 7908.3.1

Karl Kager,
Hoflieferant .

Bester u.billigstep
Suppen-u-Bouillon

Extract. *

ist flüssig : deshalb jederzeit ge»
hrauchöfertig und nach Belieben
als Speisezuthat , selbst bei Tisch noch ,
zu verwenden .

Nreisr
« robefl. 35 Gr. — - .25 M.

Kl. 125
*/t , 250 , = 1 .75 „
nuhaben in allenColonialwaareu -,
Aelicatesseu» und Drogue».

handluuge«. 3153a

Festes Gehalt
^ halten gesetzte, wirllich fleißige Leute
jeden Standes (auch an kleineren Or¬
ten), die den ernsten Willen haben ,
sich in der Versicherungsbranche eine
geachtete Existenz mit gutem Ein-
ji'mmen zu gründen , nach kurzer Ein¬
arbeitung, die ohne Berussstörung er¬
folgen kann . Ausführliche schriftliche
Angebote befördert unter Nr. 810511
die Exped. der „Bad. Presse ". 6.3

Eine alleinstehende Dame,
Wittwe, fncht für dauern¬
den Aufenthalt Pension
in feiner Familie .
Gewünscht werden dazu
3 unmöblirte Zimmer.

Offerten mit Preisangabe
unter Nr. 3608» an die
Exped. der „Bad. Presse"
abzugeben. 2.2

Rollwagen
um Ausziehen ist auSznleihe».
S, ll7B Augartenstr. 28, im 2. St .

Heirath .
Beamter, Ende 20 er, in gef. Stellg .,

w. die Bekanntsch . e . brav., kath., j.
Dame zu machen. Angebote mit ge¬
nauer Angabe der Verhältnisse unter
Nr. 3614» an die Exped. der «Bad-
Presse " erbeten . -_ L2

Allein , kein Heim !
Achtb. Herren, w . auch ohne Verm.,

werden Damen mit gr. Verm . sofort
nachgew. Senden Sie Adr. Fartnna,
Berlin SW. 19. 3578a.2 .2

welche sich auf einige Zeit zurückzu¬
ziehen wünscht, findet auf dem Land
unter strengster Diskretion liebevolle
Aufnahme . Näh. unt . Nr. 811014 in
der Exped. der „Bad. Presse ". 2.2

Amateur -Photogr .
mit etwas Kapital als Theilhaber zu
e. kl. Unternehmen gef. Gefl. Offerten
unter Nr. 810994 an die Expedition
der „ Bad. Presse "._ L2

1 (. 1500 PchWing
per Mitte Oktober cr. fällig,
suche sofort abzutretenund erbitte
gefl. Offerten unt. Nr. 3616 » an
die Exped. d. „Bad. Presse ". 3 .2

88000 Mark
sind auf Hypotheken sofort od. später
ganz und getheilt auSzuleihen .

Gesuche unter Nr. 811153 nimmt
die Exp, der „Bad. Presse " entgegen.

Kapital gesucht.
2500 Mark werden auf 1. Juli

gegen gute Sicherheit und pünktliche
Zinszahlung qufzunehmen gesucht .

Offerten unter Nr. 811156 an die
Exped. der „Bad. Presse ".

Mt . 500 .—
zu leihen gesucht gegen Zins und
pünktliche Zurückzahlung . Sicherheit
durch ältere Lebensvers .-Police.

Offerten unter Nr. 811151 an die
Exped . der „Bad. Presse ".

Jüngere bessere Frau wünscht von
einem älteren Herrn ein 2.1
Mchn Ddtt 50—60 Mk.,
da momentan in grober Verlegenheit .
Rückzahlung nach Uebereinkunft in
monatlichen Raten . Offerten unter
811173 an die Exp , der „Bad. Presse ".

Zu kaufen gesucht:
Ein gut erhaltener, gebrauchterKassenschrank

wird sofort zu kaufe« gesucht .
Offerten unter Nr. 1826 an die
Exped. der „Bad. Presse " erbeten . *

u n » ■

I
Hühnerhund, zu kaufe« gesucht .
Offert, unter Nr. 7684 an die Exped.
der „Bad. Presse " erbeten. 4.3

Zu verkaufen
Ein nachweisbar gutgehendes , seit

1838 bestehendes
Mckml-, W -, WM-
ist krankheftshalber unter günstigen
Bedingungen sofort zu verkaufen .

Offerten unter Nr. 3328» an die
Exped. der „ Bad . Presse "._ 3 .3

Ein arrondiertes 7567 .6.3
WF Landgut "WE
in nächster Nähe der Residenzstadt
Karlsruhe und der Amtsstadt Ett-
liugen, direkte Bahnstation , von ca.
32 Morgen Accker und Wiesen , mit
neuerbautem Wohn - und Oekonomie-
gebäude» großem Obst - und Gemüse¬
garten, das sich vermöge seiner gün¬
stigen Lage besonders zu einer Milch-
wirthschaft eignet , ist sofort od. später

zu verkaufen .
Näheres bei A. Bier , Karlsruhe

i. B., Bernhardstraße 19.
Badeu -Bade».

Haus -Verkauf .
Ein neu und gut erbautes HauS ,

in schöner, freier Lage, mit 4-Zimmer-
Wohnungen , der Neuzeit entsprechend
eingerichtet, groß. Hof und sonstig.
Zubehör, ist wegen Versetzung sofort
oder später unter günst . Bedingungen
zu verkaufen . Dasselbe eignet sich
für jedes Geschäft. Off. u. 3310» an
die Exped. der „Bad . Presse ". 8.3

In verkehrsreicher Gegend inMittel¬
baden ist in nächster Zeft einHotel
mit herrlichen Gartenanlagen unter
günstigen Bedingungenzu verkaufe«
eventl . auch zu verpachte«.

Reflektanten wollen sich unter
Nr. 3487» durch die Expedftion der
„Bad. Presse " melden._ 3L

Bäckerei-Verkauf
Eine gutgeh . Bäckerei in der Altstadt

mit neuestem Ofen u. fester Kundschaft
ist sos. bei mäß. Anzahl , zu verkaufen .
Offerten unter Nr. 7686 an die Exped.
der „Bad . Presse " erbeten ._ *

Bäckerei . 7813*

Eine neuerbaute Bäckerei mit
einem Kunstofen in Beiertheim ist
sogleich zu verkaufen oder zu ver-
miethen . Näheres beim Eigenthümcr
Roonstraße9,2 . St ., in Karlsruhe .
Heppenalb .

Möblirte, herrschaftliche

Sli
in nächster Nähe des Waldes, 10 Zim¬
mer und reichlichesZubehörenthaltend,
hervorragend für Peufio « geeignet ,
sammt Garten 3623»

zu verkaufen .
Näheres bei Vkr , Pfeiffer ,

Stuttgart , Schulstraße 17.
Hu verkaufen

zweistöckiges WohuhauS ,Scheune,
Stall, Hofraum, Wasserleitung , Amts¬
stadt im Breisgau , neunklassigeMfttel-
schule , gesunde Gegend , mildes Klima,
geschützt gegen Nord - und Ostwinde .

Offerten vermittelt unt. Nr. 3635 »
die Exped. der „Bad. Presse ". 2.1

Pferd -Verkauf . 810891
Ein 6-jähriger schwarz¬

brauner Wallach, prima
gut im Zug u- im Acker
gehend, ist wegen Aufgabe

> - — o. Fuhrwerks preiSwerth
zu verkaufen. Anzusehen jeden Nach-
mittag v. 1 Uhr ab. Göthestr . 41,1 .

Fahrrad ,
für einen Arbeiter für 50 Mk. zu
zu verkaufe « , ebendaselbst eine
EiugaugSgarteuthüre, zweiflügl .,
1,63 X 1,45 sammt Beschläg, ein
Ausfallstore» für Ladenfensterund
2 Feuster nebst Läden u. Lamperis.
« heiustr. 34b , Laden. 7781 .3.3

Ein sehr gut erhaltenes Kahrrad
(Pneumatik) zu verkaufen . Preis 60
Mk. Leopoldstr . 13 , H., 2. St . Blu,3

Herren-Fahrrad.
Ein noch neues Fahrrad (Touren¬

rad), System Goliath, ist wegen Auf¬
gabe des Fahrens sofort zu verkaufen .
811146 Waldhornstr . 04 , 2. St .

1 Sopha 18 Mk., Tische 3 Mk.,
Schreibtisch 30 Mk., Fauteuil 28 Mk ,
Plüschdivan 50 M ., Ausziehtisch
25 Mk., Waschkommode 18 Mk.,
Spiegelschrank 75 Mk., find zu ver¬
kaufe« . Steinstraße 6 . 810968

Für Karlsruhe u. Umgegend
wird von einer großen , ange¬
sehenen Fachzeitung ein routinir -
ter, zuverlässiger
Abonnenten »
Acquisiteur

bei dauerudeu , glänzenden
Verdiensten gejuckt . Offerten
8ab E. W. 97 postlagernd
Berlin » Postamt 72. 3629 »

Gesucht möglichst per sofort ein
tüchtiger , nüchterner , geprüfter
Heizer uJaschinist ,
möglichst gelernter Schlosser. Verheir.
bevorzugt . Offerten mit Gehaltsan¬
sprüchen und Zeugnissen an 3638»

Friedr . Waldbauer ,
Neuenbürg a. Enz ,

gügtleiftittoOiih Md Elsengltktrri.

Stellung
erhallen jg . Leute nach 2monatlicher
gründl. Ausbildungin meinem Bureau
als landw. Buchhalter , Verwalter,
Amtssekrctär . Honorar mäßig . Bis¬
her über 600 Beamte von hier ver¬
langt. Kube , vorm . Amtsvorsteher ,
Landwirth, Halle a./G. 8125 ».4.4

per Pfund 1 »20 Mk .
empfiehlt 7363*

Friedrich Wilhelm Hauser.

Junge Kellner
17—19 Jahre all , in großer Anzahl
sofort gesucht in I. Hotels durch

Willi . Hofmann ,
Römerberg 5, 3537»

Frankfurt a . M.

T. ZWkll Mutt
finde« Jahres- und Saison¬

stellen durch K - TrOster ’s Bureau,« reuzstr . 17._ 7577 .10.4

Vegner - Gesuch.
Ein Wagner , welcher selbständig

arbeiten kann, für sofort gesucht.
Verheiratheter bevorzugt . 7836 .2.2

Carl Seitz , KigeMntt,
Riippurrerstr . 32.

er gesucht.'«-'» W. Balltfwa., Bteiricha. Hk.
Der Karlsruher Kußballverei «

!ft,?n V61 ' 6iN8cti6H6F .
Näheres auf der Geschäftsstelle Zäh »
rtngerstrasi - 22, 2. St . 811162

Ausläufer ,
welcher auch die Registratur zu be¬
sorgen hat, nicht über 18 Jahre all,
sofort gesucht . Selbstgeschriebene
Angebote unt. Nr. 7807 an die Exped.
der „Bad. Presse " erbeten . 3.3

Gebildetes Fräulein
mit gediegenen Schulkenntnissen , auch
im Französischen , zu Kindern gesucht .
Offerten unter Nr. 811154 an die
Exped . der „Bad . Presse "

Kammerjungfern |
und Köchinnen

findeuStellen durch UrbanSchmitt,
Haupt - Centralbureau, Karlsruhe,
Erbprinzenstraße 3. 811157

Für New-York
perfekte Köchin 80 Mk. monatlich u.
perfekte Jungfer 80 Mk. Näheres
« aiserstr . 145 , 3. Stock. 811047

Motte».
Suche für kommende Saison eine

Arbeiterin , die selbständig garniren
kann. Offerten unter 811174 an die
Exped. der „Bad. Presse " erbeten .

Ein Mädchen, welches das Kleider¬
machen erlernt hat, kann sofort cin-
treten. Waldhornstr. 7, H., 2. St .

Kochlehrmädcben ,
ein kräftiges und ein tüchtiges

erstes
HAtelzlmmermädchen
gesucht im 3610».2.2Hotel Hüller

in Baden -Baden .

Lehrling
mit guter Schulblldungsofort gesucht .
Albert Ettlinger , HinkzesW ,
7806 Herrenstraße 12 . 3 .3

Lehrling
mit besseren Schulkenntnissen u. guter
Handschrift wird für ein VerficherungS-
Bureau unter günstigen Bedingungen
per sofort gesucht . 3.1

Offerten unter Nr. 7898 an die
Exped . der „Bad. Presse " erbeten .

Stadtkundige Junge «,
auch Schüler, werden für Mittwoch
und Samstag Mittag und Sonntag
Früh zu Kommissiouen gesucht .
Wo ? sagt unter 811053 die Exped.
der . Bad. Presse ". 3.2

Stellensncheude Kaufleute ,
Reifende,Buchhalter, Verkäufer,
Lomptoristen, Filialisten,Maga¬
zinier , Directricen, Filialleiter -
innen, Buchhalterinnen, Komp»
toiristiunen, 7882 .2.1
9C Verkäuferinnen , ~WI
erhalte« sofortStellennachweis;
mouatlich ca. 300 Bakauze«.
Varbasd Khn . StaUea- m. Tballh.-
Bnreau , Karlirahe , flarlftr . 6.

Stellensuchen
Junger Mann mit guter Schul¬

bildung, etwas Bau- und Bureau-
Praxis, 2 Semester Baugewerkeschule,
sucht zu Anfang August Stellung ,
womöglich hier . Gefl . Öff . u. 811085
an die Exp, der „Bad . Presse ". 2.2

Gebildet, strebs. Fräulein ,
Beamtentochter , 16 I . alt, Masch.,
Stenogr ., engl. u. franz. Spr., sucht
per 15. Juli AnfaugSstelle auf
e. Bureau , am liebsten zu gleichzeit.
Erlern , e. techn. Betriebs(Phot .,Dent.,
Elektr . re. Offerten unt . Nr . 810589
an die Exped . der „Bad. Presse ". 3 .2

bessere Stellung sucht .
jSWJ vl verl. die „Neue Vakanzen-
peat“ zu Frankfurt a . M . 1572 »*

Eine alleinstehende , 40jähr. Wittwe,
welche gut kochen kann und sonst in
allen Hausarbeiten erfahren ist,
wünscht Stelle als Haushälterin
bei einem anständ . Herrn. 810997
2.2 Durlach , Bahnhofstr. 1, i. Laden.
% | if n - schnell und

| Stellung
sucht , verlange per Postkarte die
ällgemoins Vakanzenliste liraberg 282

Zu verrtiiethen :
Blechner- « .Installations -

Geschäft
in guter Lage der Altstadt ist sofort
wegen Kränklichkeit des Besitzers an
leistungsfähigen jungen Mann zu
vermietheu. 3.3

Adressen unter Nr. 810984 in der
Exped. der „Bad. Presse " abzugeben .

Sofortkilligzu ucrnüpffirn
schöne Billa , 7 Zimmer rc., gesunde
und herrliche Lage des Schwarzwaldes,
eine Bahnstunde von Baden-Baden u.
Straßburgentfernt. Offert, befördert
unter Nr. 3360» die Exped. der „Bad.
Presse "._ 6L

Wohnung zn München.
Kriegstraße 184 ist eine schöne

Wohnung, parterre, bestehend aus
4 Zimmern, Küche , Bad und allem
Zubehör, sowie Gartenantheil, per
1 . Juli zu vermietheu . Preis M . 650
pro Jahr . Näheres Stesanienstr. 76,
im Bureau. 6447 *

2-Ammer-Wohnnng
zu vermietheu für 180 Mk. bei
7310.6.5 J . Weller, Aorkstr. 19 , p.

Kaiserstratze 8V,
am Marktplatz 3 Treppen hoch , 5»
Zimmerwohnungmit Badezimmer,
2 Mansarden und sonstigem Zubehör
zum 1 . Ollober z« vermiethen .
Näheres eine Treppe hoch. 7830
Oeopoldstraße 20 ist im 3. Stock eine
** neu hergerichtete Wohnung mit
7 Zimmern bezw . 6 Zimmer u. Bad
auf Juli od. Okt . preiSwerth zu verm

Näh . Leopoldstr . 20, pari. 89729
ttesfingstratze 2 , in schöner Lage,& ist der 2 . Stock von 5 Zimmern,
Balkon u. Zugehör zum 1 . Okt - an
ruhige Micther zu vermiethen . Ein¬
zusehen von 11—1 Uhr m von 3 Uhr ab.
Näheres im 4. Stock. 810816 3.3

Sdiöii mötitirfps Zimmer
in freier ges. Lage an b. Herrn oder
Fräulein zu vermiethen . 7413*

Durlacher Allee 65, 3. St .

Ans 1. September oder später
ist eine große 2-Zimmerwohunug
(Vorderhaus) zu vermiethen . Näher.
Scheffelftr . 20, Part. 811050
Wüppurrerstraße 20, Hinterhausckt sind 2-Zimmer-Wohuuugeu
mit Kochgasemrichtung auf sofort od.
später zu vermiethen . Näheres im
Bureau daselbst. 7497*
K̂chtllerstrasie 8 (Neubau), ist aufw 1. Oktober im 4. St . eine schöne
Einzimmerwohnung mit Küche,
Gaseinrichtung, Closet an nur ruhige
Personen zu vermiethen . Näheres
daselbst._ 811165 .3.1
Qtchillcrstraße 8, ist im 2. Stock des

Hintcrh. auf 1. Oktober , eventl .
etwas früher, eine schöne Wohunng
mit 5 Zimmern, Küche u . 2 Mansarden
u. Keller, oder 2 Wohnungen mit
je 2 Zimmern, Küche, Mansarde und
Keller an ruh. Familie zu vermiethen .
Näheres daselbst._ 811166.3.1
iTlisenbahnstraße 16 ist eine Man -'2' sardenwohnuugv . 3 Zimmern,
Küche , Glasabschluß u. allem Zubehör
auf 1. Juli zu vermiethen . 810814.3.2

Beiertheim .
Friedrichstraße 14 , Verlängerung

der Hirschstraße in Karlsruhe» ist im
2. Stock eines vor einem Jahr erbauten
Hauses eine schöne Wohuuug , be-
Send aus zwei nach der Straße

:genen Zimmern, einer Küche und
Keller , auf 1. August oder später zu
vermietheu«

Näh. beim EigenthümerRoonstr. 9,
2. Stock, in Karlsruhe._ 7814*
glmalienstraße 71 (Eing. Leopold-

straße), 1 Treppe, am Kaiserplatz,
ist ein großes u. ein kleines Zimmer ,
gut möblirt, auf 1. Juli zn ver-
miethen ._ Bll 148.2.1r ; 1. Juli ist eme freundliche

Mausarde zu vermiethen. Zu
erfragen Körnerstr. 13, 1. St . Bio*"
dfugartenstraße 56, 4. St ., rechts,

ist ein möbl-Maufurdeuzimmer
billig zu vermiethen . 811159 .2.1
sein großes, Helles Parterre »^ Zimmer mit Kochofen , möblirt
oder unmöblirt, auf 1. Juli zu ver¬
miethen . Näheres Luisenstraße 21,
im Laden . B11048
Kiarlstraße 49 », Part ., links, ist ein
3 + schöne» Parterrezimmer mü
separat. Eing. an ruhigen Herrn auf
1. Juli zu vermiethen . 811185.2.1
Kaiserstratze 207 , 3 Treppen, ist ein
o » freundlich möblirtes Zimmer an
einen soliden Herrn sofort billig zu
vermiethen . 811188
Nesflngstraße 78 , 2. St ., ist ein gut^ möbl . Zimmer auf 1. Juli zu
vermiethen ._ 811005 .2.3
dt llarkgrafenstraße 40 , 2. St ., ist ein

gut möbl . Zimmer auf 1. Juli
oder später zu vermiethen . 811158
/Lchützenstraße 23, part. , wird ei
^ folider Arbeiter in Kosi u. Logt
angenommen .

ein
Logt»

811050.3.2
(Lchützenstr- 80, 4. Stock, ist ein gut' möblirtes Mansardenzimmer
sogleich billig zu vermiethen . 8 '°'"
Stteinstraße 29 , neuer Seitenbau,

1 Treppe, rechts , ist ein möblirte»
Zimmer mit Pension an Herrn oder
Fräulein sofort oder auf 1. Juli zu
vermietheu. 811031.3L

^ ähringerstr. 3 , 2. St ., ist ein gut_ , _ _ , . .. . . . . gu .
v möblirtes Zimmer mit Pension
auf 1. Juli zu vermiethen . 811147

Zu miethen gesucht:
Kleines Land¬

haus mit Garten,
in unmittelbarer
Nähe von Karls¬

ruhe , per 1. Oktober zu miethen ge¬
sucht . Offerten mit Preisangabe unt.
3528 » an die Exp, der „Bad. Presse ".

Auf 1. Oftober wird eine

Wohnung gesucht
von 5—6 Zimmern im westlichen
Stadttheil in gutem Hause.

Meldungen mit Preisangabe unter
Nr. 6834 a . d. Exp , d. „Bad . Presse "

ülnfilltlUrt von 2 Zimmern und
lUUIlllUIiy Zugehör tit der Süd¬
stadt auf 1 Okt. zu miethen gesucht .
Sintcrhaus u. 5. Stock ausgeschlossen.

ffert . mit Prcisang. an die Exped.
der „ Bad. Presse " erb, unt. 811089.

Auf 1. Oktober wird von eine«
jungen Ehepaar eine Wohnung von
2—3 Zimmern, Küche zu miethe«
gesucht . Offerten unt. Nr. 811155
an die Exp , der „ Bad. Presse ". 2.1
c^ n der Nähe von Karlsruhe, mög-
<0 lichst mit Bahnverbindung, wird
per 1 . Oktober eine Wohnung von
2—3 Zimmern, Küche und Zubehör
sowie Gartenantheil zu miethen ge¬
sucht . Offert, mit Preis unt. 3500»
an die Exp. der „Bad. Presse ". 33.
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Nr. 146 .

Zur Anfertigung aller Arten

Polster-Möbel u. Dekorationen,
wie auch im Aniarbeiten von Möbeln und Betten , sowie imAufmachen ven Vorhängen und Dekorationen empfehlen sichbei billigster Berechnung und prompter Bedienung

Joseph Axtmann L Ernst Jung,Karl -Friedrichstrasse 6 . 6869.4 4

S adrfrtse Presse . Seite 7.

Gust . Dittmar
Karlstraße 60 Karlsruhe Telefonruf 80

empfiehlt
Eisschränke

für Haushaltungen , Wirthschaste«
und Metzgereien.

Eiskasten 'Büffets
in den verschiedensten Ausstattungen.

Flaschenbier-Eiskasten
mit sehr praktischer Eintheilung.

W0T Grosses Lager HW
in ölten Sorten zu billigsten Preisen bei dauerhaftester Ausführung.

Jllustrirte Preisliste zu Diensten. 7264*
Außerdem empfehle eine größere Parthie

sehr billige Haushaltungs-Eisschränke
welche ich durch Gelegenheitskauf erworben habe.

Pm Hirt , lartsmüß , RWllttttstraße 36.
Größtes Lager foliber

Holz- u. Polster-Möbel
in allen Stqlarten und Preislagen.

Musterbuchgratis und franco zuDieusten.

für die BezeichnungVoll - und Magermilch
Mta m» Kraviranllatt Frz . Knapp ,
7864.3.2 Karlsruhe, Herrenstraße 38.

Aktien -Gesellschaft
für

Glasindustrie
vorm . Friedr . Siemens , Dresden .

- 7474 .6 .2

Wein-
, Liqueur-, Bier- u. Seltersflasclien

vorzüglichster Qualität,
sowie bewährte Verschlüsse von Dresden und

Wirges (Westerwald ) oder vom

Lager in Karlsruhe , Wilhelmstr. 57.
Vertreter : FlSCllCr dt Kiefer . Telephon 1208 .

Rhenser Mineralbrunnen
Rhens am Rhein

Ein vorzügliches Tafelwasser und bewährtes
diätetisches Getränk. — Wohlschmeckend, sehr
erfrischend, gesund, leicht verdaulich u. haltbar,,
Von zahlreichen Aerzten erprobt und geschätzt,

Jahresversand ; 5 Millionen Füllungen. ■»
Niederlage bei ; Ruhm & Basler , ferner

„ Herren Br . Kux «& Finner , Hoflief.,Zirkel 39. 2845a.6.5
Zu haben in allen Mineralwassorhandlungen, Drogerien

und Apotheken .

Alleinige Vertretung .
Grosser Verdienst

bei wenig Kapitalanlage, cv . 100 — 3000 M. u. m. , dnrch Erwerb der
Licenz für Provinzen, Bezirke ec . des fast in allen Kulturstaaten patentirten
(Deutsches Patent Nr. 116529 ) 3622a.2.1* - Ir -, t tPf

P atent- s
Bureau S. Sauser

> STRASSBURGi. E.
liscmcrmannsplatz I. Telephon 1787.

Verlangen Sie Prospect gratis und franco unter Nr. 515 über

oooooooooooo

o A . Krautinger, o
0 beratender Ingenieur , 0
0 Karlsruhe . 0
9 Projectlerung und Begutachtung
X elektr. Anlagen aller Art. {
X Beaufsichtigung von Bauaus - ä
X fiihrungen. 1373 a
X Revision bestehender Anlagen , a
q

Gutachten . q
doooooqooood

bei Badenweiler — Badischer Schwarzwald . 6978.10.4Inmitten des schönsten Tannenwaldes , kein Staub , kein Wind , absolute Ruhe , massige Preise .

TlÖlHl .
Alle Sorten Holz- n . Polstermöbel ,

vollständige Betten, Spiegel, Stühle,
Bilder , Klappstühle , Kinderwagen ,
Sportwagen rc. kauft man gut und
billig bei 5833.8
Züarl Epple , Tupezier,

Kaiserstraße 37.
NB. Man verlange Preislistegratis

und franko.

(/Man verlange ausdrücklich
'
)

\\ • nur -

Pneumatic
beste und billigste

^Bereifung für Fahrräder/

Tapeten
in reichhaltiger Auswahl

empfiehlt 6701
4». ISilger , hirsGntze 28.
K. F. Alex . Müller, . - 7.

Großes Lager in
lackirten»emaillirten und
Majolika»

Herde » , sowie
Herden f. Gas

und Kohle«.

Feuerwerk
Pech -Wachs -

& Magnesium- Fackeln,5apier & Ge latin - Lampions
' Schellackfeuer !

Jelef.125 . Jllustr. Prsele . tr

jklWMMgt
in welchem man tut Eis- oder Wasserkasten in einigen Sekunden 20 und
m. Grad Kälte, in wenigen Minuten bei jeder Temperatur, selbst aus
heißem Wasser, reinstes Roheis (auch Speiseeis) erzeugen kann . (Auch an
Bierapparaten anzubringen.) Jeder gebrauchte Eisschrank läßt sich ohne
große Kosten nach dem Patentsystem untarbeiten. Jetzt beste Zeit der Ueber-
nahme. Fachkenntnisse nicht erforderlich . Kann auch als Nebengcschäft
betrieben werden . Näheres mit. 8 . W. 312 an Bndolf Blosse , Mannheim .

Wirthschafts-Gesuch.
Für einen jungen, ledigen Mann (Metzger) aus guter katholischer |

Familie mit großem Baarvcrmögen suche ich eine gangbare Wirth -
schaft mit Metzig sofort oder später zu kaufen oder sich in ein ,
solches Geschäft einzuheirathcn . Gest . Offert, mit genauer Spezifikation ,
Umsatz rc. wolle man vertrauensvoll an Lust . Weise ! , Rheinstr. 37,
Kreibnrg i B . » richten . 3576a .6 .2 |

Eine vorzügliche
Schlittschuh-Erfindung

D.R.P .
ist der Verwerthungenigegenzuführen .
Rchektanten belieben Offerten unter
Sir. B11098 an die Expedition der

' . Bad. Presse" zu richten. 3 .2

AeinMale
für Karlsruhe sucht für bald
eincu Mann ges. Alter« , welcher als
Kaufm . gel. hat und bisher als Wirth
thätig war. Offerten unter M. 28
postlagernd erbeten . B11078.2.2

Reelle Gelegenheit.
Ein großes , leistungsfähiges

Möbel - AusstattungS. Geschäft
liefert an zahlungsfähige Privatleute
und Beamte
Möbel, Betten,
Ausstattungen

jeglicher Art
gegen monatliche oder ' . jährige
Ratenzahlungen ohne Aufschlag
deS wirklich reellen Preises .

Offerten bittet man an die Exped.
der „Bad. Presse" unter Nr. 7796 zu
senden, und werden solche sofort
unter Vorzeigung von Mustern und
Zeichnungen erledigt . 3.2

Cognac
XXrfM.C'*

»i&u

Man
verlange

Ärztlich empfohlen.
Preise auf den Etiketten .
Flasche Mk. 2 bis Mk. 5.
Cognac zuckerfrei „ 3.

Vorzügl . f. Genesendeu . Zuckerkranke .
Alleinige Verkaufsstellen :

O . Mayer , Wilhelmstr . 20.
V . Merkle , Kaisers»-. 160.
H .Munding,Hofl ,Kaiserstr,110 .
C. Roth , Hofl. , Herrenstrasse 26.L. Sturm Nachf . 1769a
A. L. Beck , Kaiserstr. 150.
Aug. Klingele , Amalienstr. 71 .
August Kühn, Schützenstr. 13.Franz Oesterle , Ecke der

Blumen- und BQreerstrasse .
Mühlburg : Aug . Müller .
Untergrombach: Jos . Zöllen .
Durlach ; G . F . Blum , Haupt¬

strasse 28.

Kühler Krug .
Grosser, schattiger Garten .

Geräumige und angenehme Restaurationslokalitäten,
Saal , grosse und kleine Zimmer für

Vereine , Klubs , Kaffeegesellschaften und
Familien .

Ausschank der Brauerei Sinner .
Vorzügliche Küche . Reine Weine .

Täglich frische Kuchen, Waffeln u. anderes Gebäck.

Jeden Sonntag Nachmittag 4 Uhr und
Donnerstag Abend 8 Uhr

bei günstiger Witterung :

Grosses Garten-Mllitär-Konzert.
3305* Die Direktion : R . Vygen .

Luftkurhotel Marxzeller Mühle.
Station bev Jin >f§ aCßal?« .

Neu renovirtes, altbekanntes Haus mit geräumigen Lokalitäten u. Terrassen
Gute Restauration bei civilen Preisen .

Keine Weine .
Lager - n. Krportbier aus der Wranerei A . H'rinß , Karlsruhe ,
Vorzüglich eingerichtete Aremdenzitnmer . Pensionspreis bei

guter Verpflegung mit Zimmer Mk . 4 .—. Elektr . Licht.
Größere Gesellschaften werden höfl. gebeten, sich vorher gefl. anzumeldeu
3229a .l5 .6 Hochachtungsvoll J. Verweyetl , Tele-hoil Nr. 2,

Geroldsau . -98
Gasthaus z .

Herrlicher Ausflugsort von Bade « in gesunder Lage.
2 km von den Wasserfällen entfernt. Der Neuzeit entsprechend eingerichtet

Schöne Fremdenzimmer mit Pension. Großer schattiger Garten
Radfahrerhilfstation. Haltestelle der Omnibusse (Gaststallung ). — Borzüg .
liche Küche , gut gepflegte Weine, ff. Stoff Bier vom Faß und in
Flaschen . — Für Touristen nnd Vereine bestens empfohlen. 3101a*

Inhaber : Hermann Schweigert .

Petersthal,S^ iguftfawrt 'ÄäÄ “
Safthos j. Hirschen «MJpentae „Villa Victoria".

Eigene Mineralquellen und neueingerichtcte Bäder : Stahlbäder,
Kohlensaurebäder , Soolbädcr , Fichtennadelbäder, Douchen n. s. w. Un¬
mittelbareWaldesnähe, schattige Gartrnanlagen . Elektrische Beleuchtung .

. . - - Pensionspreise. — Prospekt gratis . ———
23l4a .l4 .8 Alb . Hoferer , Besitzer.

Ottenhofen , mit«« ZaMMjmw , «WLU
Gasthof und Pension Pflug.

Bestrenommirtes Haus in schönster Lage inmitten des Ortes . Vorzüg¬
liche Küche (Forellen), reine Weine , Karlsruher Bier . Großer Garten mit
prächtiger Sonnenhalle. Elektrische Beleuchtung . Gelegenheit zinn Jagen
und Fischen. Wagen zu jeder Zeit . 3041a .9 .8

Der Besitzer : Harl Kletterer zum Wi
Bad . Schwarzwald .

2 Stunden von K .-Baden ,1 Stunde v. Oberbühlerthai .Hotel, Pension , Restauration.Modern , Neubau , comfortabel ein
gerichtet mit ali . Bequemlichkeit- einer Luftkurstation I . Ranges.Grosse Terrassen m . herrl . Fernsicht . Geschützte Ilöhenlageimn . prächt .Tannenwald , Stützpunkt zahl - n . abwechslungsreich . AusflagstourenBill . Arrangements . Prosp . z . Dienst . Eigenth . B . Leible .

Schwanenwasen
700 m tt. d . 91.

Modernes Kurhaus mit grosser gedeckter Veranda , Centralheizung,Badezimmer in allen Etagen . Vorzügliches Quellwasser. Geschützte,idyllische, staubfreie Lage mit ausgedehnten Tannenwaldungen,äusserst reiche Spaziergänge , grossartiges Alpenpanorama. Telephon,Postverbindung . Pension F . 572— 7 1/», je nach Zimmer .Prospekte gratis und franko ._ 2844a .8.5 j

Nordsee - 0311 Dai,aast ' Äfsssui - VtOVV Prospekte C . Gramberg . 8195a .20.7
Mielche Dame ist gewillt , Herrcn-* ** Bekanntschaft behufs späterer
Heirath zu machen ? Off. unt. B11171
an d,e Exped. der „Bad. Presse ' .

Em gut erhalt, eis. Herd, mittclg .,ist wegen Umzug billig zu verkaufe« .Ettlingerstraße 3, 4. Stock . Nur
Morgens anzusehen. Bllllg .2.1

52.8 5228Karlsruhe .
Mflurmit z. Rgknstmer,
herrenstr. lb. nächst d. Kaiserstr .

Altrenommirte Weinstube .
Guten Mittagstisch , sowie reich¬

haltige Frühstücks- u. Abendkarte .
Pilsner und Münchner Bier.- Telefon 1383 . -

i . Förster , Eigenth .

Haslah
Bad. Schwarzwald — Kinzigthal.

Hotel golden . Kreuz
(Besitzer : Herrn . Lederle ).

Bekannt gute fluche und ff. weh»«.
3139a BilligePension . 10.8

Köln Rhein.
Fränkischer Hof

32/36 Komödienstraße 32/3« .
Hotel Wein- u. Bierrestanr.

Elektr. Licht, Centralheizung.
Logis. Frühstück von 2 '/» Mark.

Tarif in jedem Zimmer .
1907a I». J . Brems . 26.13

Stahlbad
-- - Prospecte - -

frei d. d. B&deverw &ltnng .

Gefroren «
in verschiedenen Sorten empfiehlt
Emil Röderer,

Konditorei und Kaf6 ,
Ecke Minger - 11. WgWrnßutzt .

Telephon 1585 . 7907
Leistungsfähiges

Manufaktur- ii . Ans-
gibt an Privaten, unter monatlicher
Raten , Waaren jeglicher Art ab
Offert , unter Nr. 5943 an die Exped. '
der „ Bad. Presse" erbeten . 40.1t

HypoMgelder l
auch Baugelder , werden mit. günstigen
Bedingungen von I». Hypothekenbank
gewährt . Näheres Mathystr. 8, p.

Geld Durlchen
ur Personen jeden Standes »
4, 5, 67° gegen Schuldschein, auch r <
kleinen Raten rückzahlbar , effektuirt
prompt und diskret . 3432a,64
Karl von BerectE *-

handelsgerichtlich protok. Firma, *
Budapest VIII , Baroßgasse 105,

Retourmarke erwünscht.
I5600 Mark

welche durch Eintrag aus ein neues
Haus, Wiesen nnd Aecker im vorderen
Murgthal sicher gestellt sind werden
gegen baare Zahlung von 5000
Mark verkanft . Gest. Angebote
unter Nr. 3591a an .die Exped . der
„ Bad . Presse" erbeten ._ 3.3

Wer leiht
1000 Mk . einem Mann auf 2 Jahre
zur Vergrößerung eines Geschäftes ,
das bis jetzt mit gutem Erfolg von
einer Frau allein geführt wurde-

Offerten unter Nr . 811110 an die
Exp, der „ Bad. Presse " erbeten . 2.2

Sofort
bares Crelcl

ehrlich , leicht
und in unbegrenzter Höhe
zu verdienen

ist strebsamen u . vertrauens¬
werten Personen aller Stände
auch als Nebenerwerb
ohne jedes Risiko ge¬
boten . Off. u . J . V. 5910 *
Rudolf Bosse , Berlin SW.,
Jerusalemerstr . 48. 3502a.3.3

Bei sehe fojneni) . Verdienst
werden

gesucht f. d.
Massenvertrieb hygicn. Schriften . :
l Volksausgabe ). Nur Herren mit
etwas Kapital und Io. Referenzen
wollen sich melden beim 3552a.2.2
„Verlag Sanitas "

, Bieleselk
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fllmmelheber & Vier, LM Spezial-Wäsche -Ausstattangsgesctiäft ,
Karlsruhe , Kaiserstr . 171, eigens Wäschefabrik mit Wasch - u . Bügelanstalt ,

liefern MDI « 8 fM - U . RgllV
- AslSÄSttllllgkll

in jeder Preislage . 53«

Stiöt. MMt (MM )
Karlsruhe.

Schwimmunterricht
wird ertheilt an Herren und Knaben von militärischausgebildeten

Schwimmlehrern ;
an Damen und Mädchen von geübten

Schwimmlehrerinnen . esss.6.4
Taxe für Erwachsene . . . . 10 Mark ,

* * Kinder . 6

Georg ftempel
Vuchöruckereiund Geschästsbücherhandlung
lkarltrahe , llarl-wilhelmftrahe 2b. Lelepho« Nr. »44 Much ).

lobungr-, Hochzeit; - und Trauer -Anzeigen» Düte«, veutel » Llgarren-
laschen ic. re.

SeschSstrbiicher in allen SrStzen und Ausstattungen.

Höbet . \ ^ or Aöbel .

Einkauf von Betten 11. PolstermObeln
versäume Niemand » unser staunend grosses Lager zu besichtigen.

Fertige Divans und Wohnzimmer -Sophas in allen Preis »
lagen, grösste Auswahl i» Bettstellen , Schranken « . Chiffonniers»
Kommoden » Tische», Stühlen, Spiegel » , sowie einzelne Zimmer-
Einrichtungen unter Garantie für solide Arbeit und sehr billigen Preisen.
M> Ganze Aussteuer« werde» öesouders berücksichtigt . >»

Gebr . Klein ,
07/99 Durlacherstrasse 97/99 .

wird praktisch ertheilt «ach anerkannt neuester , leichtfaß »
lichster französischer Methode. 7252 . 18.5

Damen, welche Borkeuntnisse haben , genügen zur voll¬
ständigen Ausbildung 1— 3 Monate für den Beruf und Privat .

Kronenftraße 1», g. d.

Telefon 546

Karlsruhe

Fahrrad -Lager Reparatur -Werkstätte
Premier -Fahrräder

Mechanische Industrie

Schillerstrasse 33.

Am 30 . Juni 3414. 12.8

nächste Ziehung .

^louiuigcu uuu MMTOuueoumvu mwhj/u ». »“■">“ •“

5 : 300000, 180000
Is ganz Deutschland gesetzlich erlaubt . 1 9 staatlich
genehm . Serienlooae mit jährlich 12 Gewinn- 1
Ziehungen und abwechselnden Haupttreffern in Mk.»

haare 1
Marh

IOSOW, 102000 , 90000, 45000, 30000 etc. etc. bieten die I
I aus 100 Mitgliedernbestehenden Serienloosgesellschaften. '
Jedes Loos wird, wie staatlich garan- | Mo. atlloher Bsltrag I
tirt , sichermit einemTreffer gezogen, | 9 Mark . |

I S. h. amortlelrt . Anmeldungenbefördert umgehend;
C. Zplstra , Arnheim a . Rhein |

(Königstrasse 29 . — Niederland) .

A. Duchscher L OL,
~
WyGrossh . Luxemburg* • ^ im deutschen Zollverein,

liefert in erstklassiger Ausführung ;

Kelterpressen
mit Ducbscher bekannten Oriataal*

Blflareatlalkebsl - Draekwtrk.

Traubenmühlen ,
hydr .Weinpressen .
Illustrirte Cataloge mit vielen Neuheiten

gratis und franco . 3437a
Tüchtige Vertreter gesucht .

„ hrlzök - n
nßadoSfon

JO/1VA/ilAJVTREMSCHEID
J^ JHgslrBft̂ Pre|snii»nkost»nJo5

A . Kühling,
ln Amerika approb . Zahnarzt , Z

124a Kaiserstr. 124 a.
Sprechstunden :

Vorm. 8—12 Uhr,Nachm . 2 — 6 „
Sonntag von V,10—12 „

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -
n . Franenkleider, Stiefel , Uhren»
Militiir - Uniforme », gebrauchte
Betten, ganze Haushaltungen»
sowie einzelne Möbelstücke und
ahlehierfür,weildasgröstt «Se -

iift. wehr wie jede Konkurrenz.
Gest. Offerte « erbittet 1842*

J . Iaevy ,
Markgrafenftr. SS.

Kaffenschränkc
feuerfest , fall- und diebessicher , mit
Patent » Protektor - Schloss
mit und ohne Stahlpanzcrung in
jcdcr Form und Größe

EmMchökti,
KM « , MrWe u.
in nur streng solider Ausführung
euipfiehlt 3132a

Hermann Liskörlöa
Schlofferei mit Kraftbetrieb t«

Lahr i . B .
^Preisliste frei .

PrSmiirt Freiburg 1887 . Ztrars -
bürg i. Elf . 1885 .

Go lange Bor¬
rath offenren wir
einen Posten an¬
erkannt erstklassiger

, modernster
= Fahrräder =

unter Garantie für tadellose, stabile
Ausführung zu
JW. 9 « .- (früher R. 18V .- )

direkt ab Fabrik.
Verlange Jeder von Ankauf eines

Fahrrades uns. neuesten Prospekt
(Umtausch gestattet) . 8259a
Fahrrad - Werke Riesenfeld - München.

Bordeaux- und
Burgunder-Weine

von M. 1 .10 p. Fl. an
t empfiehlt 12932

Karl ßaumann ,
Karlsruhe , Akademiestr . 20 .

’s Thee
vorzügliche Qualitäten,

per Psd. M. 1. 80 , M. 2 .50 , M. 3.—
bet 9408

Karl Baumanu,
Akavemiestraße SO ,

Carl Roth , Hoftrsasrrie .
Fr . Reich , Agistt-ALkt 49 .
loh . Steltz , Nrlhstr. 42.
Adlerdrogerie , Durlach .

Schimmel
wird bei eingemachte « Früchten
3314a verhindert durch 8.2
vr , Oetker ’s

Salieyl ä 10 J ) .
genügt für 10 Pfd . Früchte .

Rezepte gratis von den Firmen, welche
führen Dr . Oetker» Backpulver»

§ni(6eAmeisene!er
et . 90 Pfg., 10 et. 8 Mk ;

ferner empfehle ich :
Sprosser, Nachtigallen ,
Schwarzköpfc , Roth-
kelchcn, rothe u. graue
Cardinäle, Papstfinken ,
Jndigofinken, Zebra¬
finken, Schmetterlings¬
finken , Bandfinken ,

Tigerfinken , Mövchen , Astrilten,
Orangebäkchen , Weber , Witwen ,
Reisfinkcn rc . rc ., Canarien von 6 Mk.
an, nur in 7550 .3.2

Blnm ’s BWWSlmi,
Karlsruhe , Kerrenstr. 20.

Weizenbruch ,
bestes und billigstes Hühner - und
Taubenfnttcr, vollständig gesunde
Waare, per Sack 150 Psd . Mk. 9 .—,
Sack frei , Mehrabnahmc billiger ,
versendet 7616 .10.2

Philipp Luger, Aurlach
Restkaufschillinge, -

sowie hypothekarischgesicherte oder ver-
bürgteKorderniigeuallerArt werden
angekauftdurch Vermittlung vonV .
vr »»n, OüMhirg, B., Wilhelmstr. 10.

Bad . Passepartouts- «
« und Rabmenfabrik

G . m . b . H .
Karlsruhe , Luisenstrasse 24.

Spezialgeschäft
flr Einrahmungen von Bildern jeder Art.

Niedrigste Preise . 660.®
Prompte Bedienung !.

| Das berühmte MO $
’*
SCf>e ( Da $ Cl) PUlVßr

Ton ersten Autoritäten als Torzflgllchstes Waschmittel anerkannt
I gtebt blendend weisse u. Tömg geruchlose Wäsche

! ! schont das Leinen ln überraschendster Weise ! !

Zn Wim Wascta toi KoclpscMra , S«5? Ä hÄKSh
sehen Standpunkte ans nicht
dringend genug z. empfehlen.

Ist erhältlich In Drogen « und ßolonialwaarenbandlungen.
L }M 0S $ Co., , Köln-Ehrenfeld,

3112aF

Badenia - Fahrräder
hervorragend in

Bauart
Arbeit

Material .
Eisenwerke Gaggenau

Aktien -Gesellschaft 1838a*
Gagganau (Baden).

Vertreter : Emil Kessler . Karlsruhe , Waldstrasse 30 .

Streng reelle Qualitäten , neueste Munter zu H6rrtlllll6ldtl *R,
sowie Rests und zurtickgesetzte Stoffs spottbillig , versendet

auch an Prirata
Tuch -Versand- und Export - Haus

Schweidnitz 65
1. Schles .

Muster franko. ?aoa
F. Sölter & Starke,

UJ P fälzer P ferde - r otlerle t
Jnlt 1912 .
1 Mk . \ T ?
- >, )

L"
fl ~ f. Ziehung am 3. Jnil 1992 .
h IIII Gewinne Loose i 1 Mk . \ T ? ?rt ° uS? ,DÜU

i ? nnn ' ' ■ ■■ r s
l & UUU eiripfielilt Peter Bixin « ,

Ssneraldebit, Lndwigshafen a. Sh., I
sowie in Karlsruhe i. B. : Hauptagentur Carl Qotz , Loose - u.

| Bankgeschäft , Hebolstrasse 11 | I5 , 3255a.l0 8i
UMWUÜI

i . W. rM.

WfiltberiihmtesTAFEbt
GesundheitswasserI
von unerreichterGütey

ürl. kohlensaures
Mineralwasser
Vielfach preisgekrönt.

, 11

Mn Wein gemischt etwaige T .
F
,
i
;.
e i

,
vo

.
n alle,n Jus

.
ä^ "v re \

Niederlage bei : 2635a.6 .4
Fr . Ph . Mehl , Mineralwasserfabrik.

zum Anfeuern, trockene Waare , wird von jetzt ab billig
abgegeben . 6272

Louis Kratz
Dampfsiiserei , Spötterei . — Kontor : Maldstraße 44.

Eier ! Frische Hat Eier !
schwere Qualität, in '/> Kisten. — Stets Lager in frischesten österr .-
nugar . Eier« billigst . 3138a .15.15

Hermann Hess , Eierervgros , Strassbarg i. E.

•j

Durch Gelbstfabrikatio « unk;
nur direkte größere Kassa - Einkäufe
mit wenig Spesen bin ich in der
Lage zu bedeutend billigeren Preise«
wie jeve Konkurrenz zu verkaufen. :

Kleiner Auszug .
Vollständiges Bett von 70 <M o«
Haar-Matratzen von . 40 „ J
Bettstellen von . . . 12 „
Franz . Bettstellen von . 25
Waschkommoden von . 18
Waschkommoden, polirt,
mit schönen Beschlägen
und Marmorplatten von 45 „

Nachttische von . . . 6 „ „
Schränke , einth . , von . 15 » K -
Kameeltaschendivan von 80 „ „
Sopha-Tische von . . 15 „ ,
Sopha , in guter solider ,

Arbeit von . . . ; 85 „ , ;
Gallerieschränke von . 25 . .
Vertiko, mattu.blank , von 36 „ „

20 —30 vollständige Schlafzimmer-
Einrichtungen für Hotels und

Private stets auf Lager.
Ganze Aussteuernwerden besonders

berücksichtigt . — Viele Referenzen !
über gelieferte Zimmer-Einrichtungen ,
an Private und Hotels stehen z«!
Diensten . — Sämmtliche Kasten- und
Polstermöbclfind nur gute , sol . Arbeit.^

Ansicht gerne gestattet.GustavJuckelanit
' I >urkachersiraße 1 «. 3. ;
Nach Nebereinkunst TheK»!

zahlnng gestattet ._ 903 .4:

Tl>siM -AMrkd«s
wegen baldigster Verlegung des Ta»,
peten- und Tapeziergcschästes nach

Waldstraste 11 . 8 »«»
— Reichhaltigst sortirtcS Lager. —
Sehr billige Tapeten- u. Bordenpreise ,

Uebernahme von Tapezierarbeiten.
Sebastian Munchf

Zähringerstraße 63.
BiOff

Photo;
Apparate

fürPlattu u . Films , sow .alL Zubehör,
Alb . Glock & Cie . ,

gegründet 1861 .
Karlsruhe , Kaiserstraise 99,

Telephon 51 .
Annahme von Aufträgen !

Kaiserstr . 124 b . U4r
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